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Statt Karten

Helga und Günter Müller
Rimbeck, im Juli 2014

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten,
Freunden und Bekannten, die uns zu unserer

Goldenen Hochzeit
durch die vielen Glückwünsche, Geld, Blumen und Geschenke

sehr erfreuten.
Ein besonderer Dank an den Gesangverein Eintracht Rimbeck.

Stellenangebote

Germete hat Grund zum Feiern
Siegerehrung des Kreiswettbewerbs »Unser Dorf hat Zukunft«

Germete (DB). Großer
Beifall in der Germeter
Schützenhalle: Landrat
Friedhelm Spieker hat in
einer offiziellen Feierstun-
de Ortsheimatpfleger Rein-
hard Zeisberger die Sieger-
urkunde des Kreiswettbe-
werbs »Unser Dorf hat Zu-
kunft« überreicht.

Der Luftkurort hatte die
Wettbewerbskommission
durchweg überzeugt. Auch
die Ortschaften Eissen, Lütge-
neder, Daseburg, Engar, Her-
linghausen und Manrode
konnten sich über Plätze auf
dem Siegertreppchen freuen.

Die Wettbewerbskommis-
sion würdigte in ihrer Ergeb-
nisschrift besonders das eh-
renamtliche Engagement der
Germeter Bevölkerung, das
wesentlich auf dem lebendi-
gen Vereinswesen beruhe.
Mit viel Eigeninitiative hätten
die Bürgerinnen und Bürger
zum Beispiel das Feuerwehr-
gerätehaus erweitert und den
»Sinnesgarten« am Haus der
Schwesterngemeinschaft Ser-
viam angelegt. Beide Maß-
nahmen seien wertvolle »Be-
reicherungen des Ortes«.

Landrat Spieker lobte vor
allem die Fragebogenaktion
unter dem Motto »Germete
2020«, an deren Ergebnissen
sich Entscheidungen zur
Dorfentwicklung orientieren
sollen. »Durch die Einbezie-
hung wird aus der Bürger-
schaft eine Verantwortungs-
gemeinschaft. Das ist vorbild-
lich«, sagte Spieker. Der erste
Platz des Wettbewerbs ist mit
900 Euro dotiert.

Urkunden und Geldpreise
in Höhe von jeweils 600 Euro
durften die Vertreter der Ge-
meinden Eissen und Lütgen-
eder entgegennehmen. Beide
Orte teilten sich den zweiten

Platz. Auf den, mit einer
Summe von je 300 Euro
dotierten, dritten Platz schaff-
ten es die Dörfer Daseburg,
Engar, Herlinghausen und
Manrode.

Landrat Spieker lobte in
seiner Ansprache alle 20
teilnehmenden Ortschaften.
»Sie haben im Wettbewerb
klar gemacht, wie sie ihre
Zukunftsperspektiven ver-
bessern, wie sie die Lebens-
qualität ihrer Bewohnerinnen
und Bewohner stärken und
wie sie die regionale Identität
fördern. All das ist wichtig,
um unsere Dörfer lebendig zu
erhalten und die Attraktivität

für bisherige und neue Be-
wohner zu steigern«, so Spie-
ker.

Auch Warburgs stellvertre-
tender Bürgermeister Heinz-
Josef Bodemann würdigte al-
le teilnehmenden Dörfer und
hob die Bedeutung des Wett-
bewerbs »Unser Dorf hat
Zukunft« hervor. »Hier ent-

scheidet nicht nur der äußere
Eindruck. Wichtig ist vor
allem, was die Bürgerinnen
und Bürger durch ehrenamt-
liches Engagement machen,
um die Lebensqualität vor Ort
zu verbessern«, so Bode-
mann.

Im Anschluss an die Preis-
verleihung wurden die schei-

denden Mitglieder der Be-
wertungskomission Konrad
Waldeyer, Ulrich Pieper und
Markus Baier verabschiedet.
Landrat Spieker dankte ihnen
für ihr langjähriges Engage-
ment. »Mit ihrer heimatkund-
lichen Kompetenz waren sie
alle ein großer Gewinn für die
Kommission«, so Spieker.

Landrat Friedhelm Spieker (5. von rechts) überreichte den
Vertretern der Siegerorte des Kreiswettbewerbs »Unser Dorf
hat Zukunft« ihre Urkunden. Über die Platzierungen freuten
sich (von links): Petra Engemann-Ludwig (Eissen), Willebad-
essens Bürgermeister Hans-Hermann Bluhm, Lothar Wiese

(Engar), Warburgs stellvertretender Bürgermeister Heinz-Jo-
sef Bodemann, Peter Kramer (Herlinghausen), Hermann-Jo-
sef Ewe (Daseburg), Reinhard Zeisberger (Germete), Klaus
Reddemann (Lütgeneder), Borgentreichs Bürgermeister Rai-
ner Rauch und Detlef Unger (Manrode).

Preisträger im Überblick
■ Eine Geldprämie von 300
Euro erhielt BBoorrggeennttrreeiicchh für
die fortgesetzte Betreuung
der Orgel und die Veranstal-
tung von Konzerten durch
den Orgelförderverein.

Eine Geldprämie von je 200
Euro ging an:

Körbecke für das auf Dau-
er angelegte, alle Generatio-
nen ansprechende vielfältige
Kulturprogramm unter dem
Motto »Unser Dorf lebt«.

Menne für die Renovierung
des Waldschwimmbades mit
der Anlage einer biologischen
Wasseraufbereitung.

Niesen für die weit über
das Dorf hinaus beachtete
Lichtkunstveranstaltung in
der Kirche und die Kunst-
und Kulturarbeit des »Ver-
eins für junge Kultur«.

Peckelsheim für die eh-
renamtliche Betreuung des
Hallenbades zur Gewährleis-
tung einer vielfältigen Nut-
zung.

Eine Geldprämie von je 100
Euro erhielten:

Bonenburg für die neue
Nutzung der ehemaligen
Schule durch die musiktrei-
benden Vereine und den Er-
satz der Glasbausteine der
Turnhalle durch Fenster.

Bühne für die Wiedernut-
zung mehrerer zwischenzeit-
lich leer stehender Wohnhäu-
ser.

Fölsen für den Ausbau des
Feuerwehrgerätehauses in
Eigenleistung und die über
ihren eigentlichen Austrag
hinausgehenden Beitrag der
Löschgruppe Fölsen zum ört-

lichen Gesellschaftsleben.
Hohenwepel für das Auf-

stellen von Gedenksteinen
und Erinnerung an die örtli-
chen Brandkatastrophen von
1830 und 1912.

Ikenhausen für die Initia-
tive, aus der im eigenen
Betrieb erzeugten Milch ein
besonderes »Bauernhofeis«
zu erzeugen und in einem
improvisierten Café und auf
Märkten der Umgebung zu
vermarkten.

Muddenhagen für den Er-
halt einer positiv ortsbildprä-
genden Trockenmauer.

Natingen für die Vielzahl
der Vereinsaktivitäten in der
Anger-Halle.

Natzungen für die Anlage
des Sinnesgartens am Pfarr-
heim.
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Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

statt 279,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Reisebeginn nur

€179,- p.P.
in Doppelkabine außen/EZ-Zuschlag 100,- €

3 Tage
15.09. – 17.09.2014
22.09. – 24.09.2014
07.10. – 09.10. 2014
14.10. – 16.10.2014
22.10. – 24.10.2014

Ihr Reise-Programm:

Anreise mit dem komfortablen Reisebus nach Kiel zum
Norwegenkai. Abreise mit der M/S Color Magic oder
M/S Color Fantasy um 14.00 Uhr, die Einschiffung eine
Stunde zuvor. Flanieren Sie auf der lichtdurchfluteten
Promenade im Herzen des Schiffes, kaufen Sie nach
Herzenslust in den zahlreichen Geschäften, z. B. im Du-
ty-Free-Shop ein oder genießen Sie den Blick aufs Meer
aus der Observation Lounge. Zum Abendessen gibt es
an Bord zahlreiche Möglichkeiten: das skandinavische
Buffet, die Pizzeria auf der Promenade u. v. m. Nach
dem Abendessen sollten Sie die atemberaubende Show
in der Show Lounge auf keinen Fall verpassen. Echtes
Kreuzfahrt-Feeling kommt auch bei einem anschließen-
den Tanz zur Live-Musik in der Show Lounge auf. Fei-
erlustige kommen in der Bord-Disco voll auf ihre Kosten.
Übernachtung in ihrer komfortablen ***Außenkabine.

Genießen Sie während des leckeren Frühstücks die Fahrt
durch den malerischen Oslofjord. Gegen 10.00 Uhr errei-
chen Sie Norwegens Hauptstadt. Entdecken Sie Oslo auf
eigene Faust oder buchen Sie an Bord im Voraus eine
Stadtrundfahrt (fakultativ). Um 14.00 Uhr beginnt die Ab-
reise aus Olso. Am Abend erwartet Sie wieder eine tolle
Show. Übernachtung an Bord.

Frühstück. Gegen 10.00 Uhr erreichen Sie Kiel. Anschlie-
ßend Rückfahrt nach OWL.

Unsere Leistungen:

•Fahrt im komfortablen Reisebus
•Mini-Kreuzfahrt Kiel-Oslo-Kiel
•2x Übernachtung in ***Außenkabine
•2x Frühstück vom reichhaltigen Buffet
•Entertainment an Bord
Mindestteilnehmerzahl 25 Personen

2. Tag

1. Tag

LUXUS TRAUMSCHIFFREISELUXUS TRAUMSCHIFFREISE
MINI-KREUZFAHRT KIEL-OSLO-KIELMINI-KREUZFAHRT KIEL-OSLO-KIEL

3. Tag

IHR TRAUMSCHIFFIHR TRAUMSCHIFF
M/S Color Magic oder M/S Color Fantasy
Auf 15 Decks gibt es viel zu entdecken:
– zahlreiche Shoppingmöglichkeiten:
z. B. Duty-Free Shop, Mode- und Schmuck-
geschäfte, Parfümerie

– mehrere Restaurants u. Bars:
z. B. Oceanic à la carte Restaurant, Grand
Buffet, Pizzeria, Tapas Bar, Sports & Burger
Bar

– Show Lounge mit täglich wechselnder
Live-Show und anschließender Live-Musik,
Discothek, Casino

– Wellness- und Fitnesscenter,
Aqualand (gegen Gebühr)

– u. v. m. statt 359,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€299,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 50,- €

4 Tage
21.08. – 24.08.2014
07.09. – 10.09.2014
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1DFKGHP 6LH VLFK DP )U¾KVW¾FNVEXIIHW JHVW¦UNW
KDEHQ� HUZDUWHW 6LH ,KU 5HLVHOHLWHU KHXWH ]XU FD�
��VW¾QGLJHQ KLVWRULVFKHQ $OWVWDGWIđKUXQJ PLW DQ�
VFKOLH¡HQGHU 5XQGIDKUW GXUFK GLH QHXQ 1HXVWÃGWHU
:HLQGùUIHU� ,P $QVFKOXVV ODGHQ ZLU 6LH ]X HLQHU
:HLQSUREH 3IÃO]HU :HLQH XQG 6FKDXPZHLQH HLQ�
$P 1DFKPLWWDJ EOHLEW ,KQHQ QRFK =HLW 1HXVWDGW DXI
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PFÄLZER IMPRESSIONEN

8QV8QVHUH /HLVWXQJHQ�

LQNO� $EHQGHVVHQ DP $QUHLVHWDJ

LQNO� :HLQSUREH

�� 7DJ

statt 629,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€549,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 185,- €

8 Tage
u. a. die schöns-
te Platanenpro-
menade Frank-
reichs und eine
wunderschöne
Altstadt erwar-
ten. Am Abend
kehren Sie in
Ihr Hotel zurück.
Geme i n sames
Abendessen.

Nach dem Frühstück entdecken Sie heute die Haupt-
stadt der Lavendelzucht, Sault. In reizvoller Lage
befindet sich die 800-jährige romanische Zisterzi-
enserabtei von Sénanque. Anschließend entdecken
Sie das Künstlerstädtchen Gordes und das von ei-
ner malerischen, ockerfarbenen Felslandschaft um-
gebene Dorf Rosillon. Gemeinsames Abendessen.

Heute steht ein ganz besonderer Ausflug auf dem
Programm: Sie fahren zur Ardeche – Schlucht.
Imposant öffnet sich die Ardeche – Schlucht am
nördlichen Teil. In Vallon beginnen die 30 km lan-
gen, spektakulären Gorges de l`Ardeche mit den
60 Meter hohen Natursteinbogen, der Pont d`Arc.
Diese unglaublich malerisch, natürlich entstandene
Flusslanschaft endet im Süden bei den Orten Aigui-
ze und Sauze. Am Abend kehren Sie zurück ins Hotel
und Essen gemeinsam zu Abend.

Nach dem Frühstück treten Sie die Heimreise mit
Zwischenübernachtung im Raum Mulhouse an.
Abends gemeinsames Abendessen im Hotel.

Nach dem Frühstück Heimreise.

Unsere Leistungen:

• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 5 x Übernachtung im ** Kyriad Hotel Arles
• 2 x Zwischenübernachtung im *** Kyriad Hotel Ile Napoleon

im Raum Muhlhouse
• 7 x Frühstück vom Buffet
• 7 x Abendessen als 3-Gang-Menü im Hotel

oder im nahegelegenen Restaurant
• Alle Ausflüge lt. Programm
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen. Eventuell zusätzlich
anfallende Eintritte nicht im Preis enthalten.

Heute beginnt Ihre erlebnisreiche Reise in Richtung
Frankreich. Abends erreichen Sie Ihr Zwischenüber-
nachtungshotel Kyriad Ile Napoleon im Raum Mulh-
hous. Abendessen im Hotel.

Nach dem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt
haben geht die Reise entspannt weiter in das Herz
der Provence- nach Arles. Dort werden Sie schon
im Kyriad Hotel Arles erwartet. Nutzen Sie die Ge-
legenheit für einen kleinen Bummel durch die Stadt.
Gemeinsames Abendessen in einem nahegelegenen
Restaurant.

Nach dem Frühstück erwartet Sie Ihr Reiseleiter zur
Stadtbesichtigung. Arles gilt als eine der schöns-
ten Städte Frankreichs und verzaubert mit engen
Gässchen und alten Häusern in der von der uralten
Stadtmauer umgebenen Altstadt. Anschließend führt
Sie Ihr heutiger Ausflug in die Camargue. Diese ein-
zigartige Region ist bekannt für atemberaubende
Landschaften, weiße Pferde, Flamingos und Stiere.
Außerdem fahren Sie zum Kreuzfahrerhafen Aigues
Mortes und nach Les-Saints-Maries-de-la-Mer zur
berühmten schwarzen Sara. Abendessen Rückfahrt
zum Hotel und Abendessen.

Nach dem Frühstück führt Sie Ihr Reiseleiter heute
zunächst nach Avignon. Hier erinnern die berühm-
te Brücke Pont d’Avignon, die Stadtmauer und der
Papstpalast an die große Vergangenheit der Stadt.
Anschließend geht es nach Aix en Provence wo Sie

2. Tag

4. Tag

1. Tag

3. Tag

5. Tag5. Tag

5. Tag6. Tag

7. Tag

8. Tag

PROVENCEPROVENCE inkl. Halbpensioninkl. Halbpension

23.08. - 30.08.2014
DURCHFÜHRUNGSGARANTIE!

statt 599,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€499,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 100,- €

7 Tage
23.08. – 29.08.2014
04.10. – 10.10.2014
DURCHFÜHRUNGSGARANTIE!Ihrem Reiseleiter die wunderschöne Altstadt mit den

Fachwerkhäuser, der Stadtmauer und dem Wasch-
haus. Nach der Stadtbesichtigung geht es weiter nach
Carnac an die Atlantikküste. Bestaunen Sie hier das
einzigartige Megalithengebiet mit mehreren tausend
Steinblöcken aus der jüngeren Steinzeit. Am Abend
essen Sie gemeinsam im Hotel.

Gut gestärkt am Frühstücksbuffet geht es heute in die
Hauptstadt der Bretagne nach Rennes und anschlie-
ßend in das mittelalterliche Dinan. Am Nachmittag
fahren Sie zum Cap Fréhel an der Smaragdküste
der Bretagne. Mit etwas Glück sehen Sie hier z. B.
die Nistplätze von Möwen und Kormoranen in den
Felsklippen. Rückfahrt in Ihr Hotel und gemeinsames
Abendessen.

Nach dem Frühstück steht heute eine Außenbesichti-
gung der Festung von Fougères auf dem Programm.
Die beeindruckende Festung ist eine der größten
Europas. Auf dem Weg in den Raum Paris halten Sie
in Chartres und besuchen mit Ihrem Reiseleiter die
Kathedrale. Weiterfahrt zu Ihrem Hotel im Raum Paris.
Gemeinsames Abendessen.

Heute heißt es Abschied nehmen. Nach dem Frühstück
treten Sie die Heimreise an.

Unsere Leistungen:

• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 6 x Übernachtung in guten Mittelklassehotels im Raum

Rouen (1 x HP), im Raum Paris (1 x HP),
im Raum Rennes - Avranches (4 x HP),

• 6 x kontinentales Frühstücksbuffet
• 6 x Abendessen als 3 –Gang – Menü
• Reiseleitung ab Rouen/ bis Paris
• Alle Ausflüge lt. Programm
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen. Eventuell zusätzlich
anfallende Eintritte nicht im Preis enthalten.

Busanreise in die Hauptstadt der Normandie, nach
Rouen. Zimmerbezug in Ihrem guten Mittelklassehotel.
Gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück lernen Sie mit Ihrem Reiseleiter
eine der schönsten Kirchen Frankreichs, die Kathedra-
le Notre-Dame in Rouen kennen. Bei einem Bummel
durch die malerische Altstadt können Sie den unter
anderem den Glockenturm, den alten Markt und die
Patrizierhäuser bewundern. Anschließend fahren Sie
weiter zur Blumenküste der Normandie. Das wun-
derschöne Fischerdorf Honfleur war Treffpunkt vieler
Maler und Dichter. Weiter geht es über Deauville zu
einem der wichtigsten Schauplätze der Schlacht der
Normandie im 2. Weltkrieg, den Landungsstränden von
Arromanches. Anschließend fahren Sie in Ihr Über-
nachtungshotel im Raum Rennes – Avranches. (4x HP)
Nach dem Frühstück geht es heute in die alte Korsa-

renstadt St. Malo. Nach der Besichtigung fahren Sie
weiter nach Cancale, der Ort ist auch als „Austern-
hauptstadt der Bretagne“ bekannt. Über die schöne
Küstenstraße geht es anschließend weiter zum be-
rühmten Mont Saint Michel. Die dem Erzengel Michael
geweihte Klosterburg auf einem 78 m hohen Felsen im
Wattenmeer ist eine der größten Sehenswürdigkeiten
Frankreichs. Am Abend kehren Sie in Ihr Hotel zurück
und essen gemeinsam zu Abend.

Nachdem Sie gefrühstückt haben, fahren Sie mit Ih-
rem Reiseleiter nach Vannes. Hier entdecken Sie mit

2. Tag

1. Tag

3. Tag

4. Tag

5. Tag5. Tag

5. Tag6. Tag

7. Tag

NORMANDIE & BRETAGNENORMANDIE & BRETAGNE
Ihrem Reiseleiter die wunderschöne Altstadt mit den

inkl. Halbpensioninkl. Halbpension

Saubere Matratze – gesunder Schlaf
■ Seinen ersten großen Auftrag nach der
Neueröffnung hatte Thomas Georgi (Foto)
mit seinem Matratzenreinigungsbetrieb in
der Landvolkshochschule Hardehausen.
Während der Sommerpause dort hat er vier
Tage lang die etwa 80 Matratzen der

Gästezimmer gereinigt und so professionell
von allergieauslösenden Milben und Milben-
kot befreit. Zu erreichen ist der zertifizierte
Fachbetrieb aus Calenberg unter der Telefon-
nummer (05641) 7 49 23 00.

ice/Foto: Alice Koch

Kräuterseminare
in Hardehausen

Veranstaltung mit Verena Arendes
Hardehausen (DB). Die

heimische Natur bietet dem
kundigen Sammler das ganze
Jahr über viele Heilpflanzen,
aber auch köstliche Wild-
kräuter für die abwechs-
lungsreiche Küche an.

Kräuterpädagogin Verena
Arendes bietet in der Land-
volkshochschule in diesem
Herbst zwei Seminare an: Am
14. August wird in einem
Tagesseminar eine Wildkräu-
ter-Apotheke zusammenge-
stellt. Zudem bietet Verena
Arendes am 5. und 6. Sep-
tember erstmals ein zweitägi-
ges Seminar unter dem Motto
»Die Wiese ist ein gedeckter
Tisch« an. Die Teilnehmer
lernen bei einer Kräuterwan-
derung das Wichtigste über

Wildkräuter kennen: das
Aussehen, um Verwechslun-
gen mit ähnlichen Pflanzen
zu vermeiden, die richtigen
Sammelplätze und nicht zu-
letzt einiges über die viel-
seitige Verwendbarkeit der
Wildkräuter und Heilkräuter
für Gesundheit und Speise-
zettel. Die Referentin vermit-
telt den Teilnehmern, wie sie
die Kräuter richtig konservie-
ren, trocknen und aufbewah-
ren, Salben, Öl, Tee, Likör
und Tinkturen herstellen und
schmackhafte Gerichte da-
raus zubereiten können. Mit
den gesammelten Kräutern
wird jeweils die Mittagsmahl-
zeit gemeinsam zubereitet.

Anmeldung unter Telefon
(05642) 9 82 30.
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Mit diesem einzigartigen Insektenbetäuber
halten Sie sich nun diese lästigen Zeitgenossen
vom Leib!
Das Gitternetz wird mit 1,5 Volt
Mignonbatterien gespeist.
Einfach den„Powerknopf“ drücken
und somit den Angreifer ganz
„easy“ betäuben –
und schon haben Sie Ruhe!

Best.-Nr. 39.80880, € 7,95
€ 7,95

The Swatter –
Insektenbetäuber

Erhältlich in allenWESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher.

Sonntagscafé
im Sinnesgarten

Drei Termine in Germete
Germete (DB). Die Schwes-

tern am Haus Germete bei
Warburg haben ihren Garten
am 15. Juni das erste Mal in
diesem Jahr für Besucher
geöffnet.

Im Rahmen der länder-
übergreifenden Initiative
»Gartenpartie« geht der öku-
menische Begegnungstreff im
Sinnesgarten weiter. Denn
auch an den Sonntagen, 20.
Juli, 17. August und 21.
September, freut sich die
Schwesterngemeinschaft
»Serviam« von jeweils 15 bis
17.30 Uhr auf Gäste im
Sinnesgarten. Er liegt auf der
im Jahr 2012 neu errichteten
Kloster-Garten-Route im
Kreis Höxter und ist daher
auch per Rad erreichbar.

Kaffee und Kuchen können
an einer langen Tafel im
Garten verzehrt und die be-
schilderten Hochbeete mit
sortierten Kräutern und Stau-
den dürfen bestaunt werden.

Auf dem Gelände besteht
auch die Möglichkeit, beson-
dere Obstsorten wie Mispel,
Quitte und ein Apfelgärtchen
hinter dem Park mit Kreuz-
gang sowie unterschiedlich
bepflanzte Winkel und Ecken
zu entdecken. Oder man
lauscht dem Plätschern des
Strudelsteins und dem Rau-
schen des Schilfs am Rande
des Gartens.

Wer mag, darf den Ab-
schluss des Sonntagscafés mit
einer Meditation in der Kapel-
le der Schwestern ausklingen
lassen; Kontakt: Haus Germe-
te, Quellenstraße 1, 34414
Warburg-Germete. Weitere
Informationen gibt es im In-
ternet unter der Rubrik zur
»Gartenpartie« mit weiteren
offenen Gartenterminen auf
der Seite www.sasse24.de
(Natur). Informationen zur
Kloster-Garten-Route sind
auf www. kulturland.org
(Rad) erhältlich.

Auch per Rad kann der Sinnesgarten in
Germete angesteuert werden. Er liegt auf der

Kloster-Garten-Route des Kreises Höxter.
Foto: Christiane Sasse
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Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

statt 369,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€299,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 60,- €

5 Tage
18.10. - 22.10.2014
inkl. Gardaseerundfahrt

mit Reiseleitung ✔

inkl. Ausflug
nach Simione ✔

von „Commissario Brunetti“ und entdecken Sie
die Schauplätze der berühmten Romane von Donna
Leon. Mit dem Vaporetto geht es zurück aufs Fest-
land. Von hier Rückfahrt in Ihr Hotel in Torbole zum
gemeinsamen Abendessen.

Nach dem Frühstück steht ein Ausflug zur Halbin-
sel Sirmione auf dem Programm. Hier gibt es viel
zu entdecken. Genießen Sie bei einem Bummel den
Charme der Altstadt oder bestaunen Sie die wun-
derschöne Scaligerburg aus dem 13. Jahrhundert,
die Kirche Santa Maria Maggiore mit ihren Fresken.
Sirmione ist ein Ort der Gegensätze- beschaulich
und still, voller Leben und buntem Treiben – doch
unverkennbar in seiner Eigenheit. Rückfahrt in Ihr
Hotel. Gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück treten Sie die Heimreise an.

Unsere Leistungen:

- Fahrt im Komfortablen- Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 4 x Übernachtung im ****Hotel in Torbole
• 4 x Frühstück vom Buffet
• 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü
• Überfahrt nach Venedig
• Gardaseerundfahrt mit Reiseleitung
• Ausflug nach Sirmione
Eventuell vor Ort anfallende Eintritte nicht im Reise-
preis enthalten. Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Morgens machen Sie sich auf in Richtung Süden. Sie
durchqueren die malerische Landschaft der Alpen
und erreichen am Nachmittag den Brennerpass und
somit Ihr Zielland „Bella Italia“. Über Bozen geht es
weiter zum größten See Italiens, dem Gardasee. Um-
säumt von gigantischen Zweitausendern, genießen
Sie in Ihrem ****Hotel in Torbole das wunderschöne
Panorama. Gemeinsames Abendessen im Hotel.

Nach dem Frühstück erwartet Sie Ihre Reiseleitung
bereits zu einer erlebnisreichen Tagesfahrt entlang
des Gardasees. Die Fahrt führt Sie am Ufer des Sees
entlang durch verträumte Städte und idyllische Fi-
scherorte. Rückfahrt in Ihr Hotel und gemeinsames
Abendessen.

Heute geht es in die traumhafte Stadt Venedig, die
mit Ihrer Lagune zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt.
Mit Ihrer Reiseleitung erkunden Sie die uralte Stadt
an der Adriaküste. Sie erleben den legendären Mar-
kusplatz mit der eindrucksvollen Fassade der Basi-
lica di San Marco mit seinem Campanile.
Der Markusplatz reicht bis zum bekannten Dogen-
palast und öffnet sich dort zum Wasser, dem Canal
Grande. Nach der Stadtführung bleibt Zeit für eigene
Erkundungen. Lassen Sie sich vom einzigartigen
Flair der Wasserstadt verzaubern, z. B. bei einer
Fahrt mit der Gondel. Wandeln Sie auf den Spuren

2. Tag

4. Tag

5. Tag

1. Tag

TRAUMSTADT VENEDIG UNDTRAUMSTADT VENEDIG UND
GARDASEEGARDASEE

Menü

tung

Eintritte nicht im Reise-

inkl. Halbpensioninkl. Halbpension
+ Ausflüge+ Ausflüge

3. Tag

statt 293,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€233,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 44,- €

3 Tage
02.10. – 04.10.2014

Morgens machen Sie sich auf den Weg in Richtung
Rüdesheim. Hier erwartet Sie schon Ihre Reiselei-
tung zur Stadtführung. Rüdesheim, auf der Son-
nenseite des Rheins, umgeben von bestens Lagen
feinster Rheingau-Rieslingweine am romantischen
Flusslauf gelegen, beweist auf den ersten Blick,
wieso die Stadt zu den bekanntesten Orten am Rhein
gehört. Anschließend fahren Sie in Ihr Hotel. Gemein-
sames Abendessen im Hotel.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt
haben, laden wir Sie heute zu einer Schifffahrt der
besonderen Art ein. Während der Burgenschiff-
fahrt, entlang der vielen sehenswerten Burgen um
Rüdesheim herum, laden wir Sie zu einer Wein-
probe an Bord ein. Probieren Sie bei entspannter
Athmosphäre die „edlen“ Tropfen dieser Region. Im
Anschluß bleibt Ihnen für den Rest des Tages ge-
nügend Zeit sich diese wunderschöne geschichts-
trächtige Stadt genauer anzusehen. Bummeln Sie z.
B. durch die berühmte Drosselgasse, die auch „die
fröhlichste Gasse Deutschlands“ genannt wird. Es
erwarten Sie 144 m Lebensfreude pur!

Nach dem Frühstück vom Buffet geht es heute wie-
der zurück in die Heimat. Aber zuvor führt Sie Ihre
Rückreise über Wiesbaden. Mit besonderer Archi-
tektur, einer Reihe von Bauwerken - die historische

Kunstwerke sind - und einer eleganten Stadtmitte
lockt die hessische Landeshauptstadt seine Besu-
cher aus nah und fern.
Bei einer kurzen Stadtrundfahrt lernen Sie die Ge-
sichter der hessischen Landeshauptstadt ein wenig
kennen: Prachtstraßen, kleine Gassen in der histo-
rischen Altstadt oder idyllische Plätze - Wiesbaden
bietet für jeden Besucher das Richtige. Am Nachmit-
tag geht es dann zurück in die Heimat.

Unsere Leistungen:

3. Tag

2. Tag

1. Tag

RÜDESHEIMERRÜDESHEIMER
WEINLESEWEINLESE

• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 2 x Üb. im ****Hotel Carathotel Rheingau / Hotel Traube
• 2 x Frühstück vom Buffet
• 1 x Abendessen am Anreisetag
• 1x Stadtführung Rüdesheim mit Reiseleitung
• 1x „schwimmende Weinprobe“ auf dem Rhein
• 1x Stadtführung Wiesbaden
Mindestteilnehmerzahl 25 Personen
Evt. zusätzlich anfallende Eintritte vor Ort
sind nicht im Reisepreis enthalten.

So wohnen Sie in Rüdesheim:
Ihre**** Carat Hotels Rheingau und Hotel Traube
in Rüdesheim liegen Inmitten des Stadtzentrums,
direkt am Rhein und nur wenige Gehminuten von
der bekannten Drosselgasse mit ihrem pulsierenden
Leben entfernt.

statt 259,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€189,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag: 50,00

3 Tage
11.10. – 13.10.2014

deutschsprachiger Länder erwartet Sie 2014 eine
Kooperationen mit der Stiftung Preussischer Kul-
turbesitz, dem Frankfurter Literaturhaus sowie dem
renommierten Deutschen Fotobuchpreis. Verbringen
Sie einen Informativen Tag auf der Buchmesse. Am
Abend fahren Sie zurück in Ihr Hotel.

Heute heißt es Abschied nehmen. Nach dem Früh-
stück treten Sie entspannt die Heimreise an.

Unsere Leistungen:
• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 2 x Übernachtung im komfortablen Doppel- oder Einzelzim-

mer im **** NH – Frankfurt Moerfelden
• 2 x Frühstück vom Buffet
• 1 x Abendessen als 3- Gang Menü oder in Buffetform am

Anreisetag
• Besuch der Frankfurter Buchmesse lt. Programm inkl.

Eintritt
• 1 x Stadtbesichtigung mit Reiseleiter in Frankfurt

Sie wohnen im ****NH-Hotel Frankfurt Moerfel-
den • inkl. Eintritt Messe • inkl. Abendessen am
Anreisetag
Mindestteilnehmerzahl 25 Personen
Evtl. zusätzlich anfallende Eintritte vor Ort sind
nicht im Reisepreis enthalten.

Anreise zunächst nach Frankfurt. Hier erwartet Sie
schon Ihr Reiseleiter zur Stadtrundfahrt in Frankfurt.
Anschließend geht es weiter in Ihr **** NH – Hotel
Frankfurt Moerfelden. Nachdem Sie Ihre Zimmer
bezogen haben, geht es zum gemeinsamen Abend-
essen. Lassen Sie den Anreisetag noch gemütlich, z.
B. an der Hotelbar, ausklingen.

Nachdem Frühstück fahren Sie zur Frankfurter
Buchmesse. Unter dem Motto „ Bücher unter-
wegs“ präsentiert sich im Jahr 2014 die Frankfurter
Buchausstellung. Neben den „Klassikern“ Graphic
Novels, literarische Neuerscheinungen, dem DAM
Architekturbuchpreis und den schönsten Büchern

2. Tag

1. Tag

3. Tag

FRANKFURTER BUCHMESSEFRANKFURTER BUCHMESSE
EHRENGAST FINNLANDEHRENGAST FINNLAND

statt 529,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€499,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 100,- €

8 Tage
05.10. – 12.10.2014Der heutige Tag führt Sie in zwei der bekanntesten

Städte der Toskana. Mit Ihrem Reiseleiter erreichen
Sie zunächst Lucca. Nach der Stadtbesichtigung er-
wartet Sie eine Wein- und Ölverkostung. Auf der
Rückfahrt zum Hotel ist ein Halt in Pisa geplant. Der
schiefe Turm ist das Wahrzeichen der Stadt.

Nach dem Frühstück steht heute eine Ganztages-
reiseleitung „Cinque - Terre“ (fünf Dörfer) und
Portovenere auf Ihrem Reiseprogramm. Mit dem
Zug fahren Sie nach Monterosso al Mare, der
wohl größte Ort der Cinque Terre. Besichtigung
des antiken Dorfes und die Möglichkeit typi-
sche ligurische Focaccia zu kosten. Am frühen
Nachmittag fahren Sie weiter mit dem Schiff bis
nach La Spezia zurück. Sie erreichen Portove-
nere, erleben die überdem Ort thronende Festung
sowie die Kirchen San Pietro und San Lorenzo.
Anschließend Rückfahrt ins Hotel und Abendessen.

Der heutige Tag steht Ihnen ganz zur freien Verfü-
gung. Erkunden Sie die Umgebung und genießen
Sie einen erholsamen Tag.

Mit vielen schönen Urlaubserinnerungen machen
Sie sich heute auf den Rückweg, zunächst zur Zwi-
schenübernachtung im Raum Sterzing/Bozen.

Nach dem Frühstück (erweitertes Frühstück, kein
Buffet) Heimreise.

Unsere Leistungen:
• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC u. Klimaanlage
• 2x Zwischenübernachtung im ***Hotel Raum Sterzing/
Bozen inkl. Halbpension

• 5x Übernachtung im *** Hotel an der Versilia Küste inkl. HP
• Tagesausflug Marmorbruch inkl. Eintritt, Sarzana und
Pietrasanta

• Tagesausflug Lucca und Pisa inkl. Wein u. Ölverkostung
• Tagesausflug Cinque Terre inkl. Zugfahrt Manarola -
Monterosso und Schifffahrt Monterosso - Portovenere -
La Spezia

• Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
• Zusätzlich anfallende Eintrittsgelder nicht im Reisepreis
enthalten

Anreise zum Zwischenübernachtungsziel im
Raum Sterzing/Bozen. Sie übernachten in einem
*** Hotel.

Nach dem Frühstück (erweitertes Frühstück, kein
Buffet) fahren Sie weiter in Ihr *** Hotel an der
Versilia-Küste.

Nachdem Sie sich beim Frühstück vom Buffet
gestärkt haben erwartet Sie schon Ihre Reiselei-
tung zum heutigen Tagesausflug. Zunächst geht
es nach Carrara. Nach der Besichtigung eines
Marmorbruchs, geht die Fahrt weiter nach Sarza-
na, eine wunderschöne Stadt in der Provinz von
La Spezia, die am FlußMagra liegt.Anschließend
Rückfahrt nach Pietrasanta und die Möglichkeit
zur Besichtigung der Kleinstadt. Rückkehr ins
Hotel und gemeinsames Abendessen.

2. Tag

4. Tag

1. Tag

TOSKANA & CINQUE TERRETOSKANA & CINQUE TERRE

3. Tag

Detailliertes Tagesprogramm
auf Anfrage!

5. Tag

6. Tag

7. Tag

8. Tag

Lösung vom
9. Juli
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Volleyball in
Wettesingen

Wettesingen (DB). Die
Freizeit-Volleyballgruppe
trifft sich jeden Dienstag von
19.30 Uhr an in der Mehr-
zweckhalle. Mitspielen kann
jeder, der Spaß am Mann-
schaftssport hat. Infos unter
Telefon 0172-7 62 86 61.

Geburten
Jana Rempel! Katharina
und Serges Rempel, War-
burg.
Naima Hussein! Nasra Mo-
hamed Ali und Abdirahman
Hussein, Wabern.
Daniel Neufeld! Christina
und Johann Neufeld, Willeba-
dessen.
Ben Dwojatzki! Daniela und
Michael Dwojatzki, Volkmar-
sen.
Matthis Strothe! Kathrin
und Sascha Strothe, Volkmar-
sen.

Sterbefälle
Muddenhagen. Willibald
Lohmüller, Unterer Kirchweg
3, 82 Jahre.
Bühne. Kuise Klare, geb.
Rasche, Vitusstraße 8, 84
Jahre.

FamilieneckeFamilienecke Peru im Mittelpunkt
Entwicklungspolitisches Seminar

N i esen (DB). Vom 22.
bis zum 24. August lädt das
Christliche Bildungswerk
»Die Hegge« in Willebad-
essen-Niesen gemeinsam
mit der Peru-Aktion zu ei-
nem entwicklungspoliti-
schen Seminar mit dem
Schwerpunkt Peru ein.

Der Andenstaat Peru in
Südamerika, ist für viele ein
unbekanntes Land. Auch
wenn jeder schon vom Inka-
reich gehört und Bilder der
Ruinen von Machu Picchu
gesehen hat, so wissen doch
nur wenige, dass Peru zu den
drei Ländern Südamerikas
gehört, in denen ein hoher
Anteil der Bevölkerung zu
den Indigenas (den Urein-

wohnern) gehört. Doch auch
in Peru sieht sich gerade
diese Bevölkerungsgruppe
erheblichen Schwierigkeiten
ausgesetzt. Mangelnde Infra-
struktur, Bildung und Ar-
beitsmöglichkeiten treiben
junge Menschen in die Städte.

Das Projekt Prosoya will
dieser Landflucht entgegen
wirken. Arme Kinder, »Sozi-
alwaisen«, sollen einen
Schulabschluss erreichen
und eine berufliche Ausbil-
dung absolvieren.

Die Hazienda Yanachaga
liegt auf 1800 Metern Höhe,
am Rande des heutigen Nati-
onalparks Yanachaga Che-
millén, an der Grenze zwi-
schen dem Andenhochland
und der Amazonastiefebene.
Hier gibt es (unterstützt
durch die Peru-Aktion, ge-
gründet 1988) Wohngruppen

und Werkstätten, die schon
vielen jungen Menschen ge-
holfen haben, ihr Leben
selbst in die Hand zunehmen.

Zahlreiche Praktikanten,
Freiwillige und Besucher aus
dem Kreise der Peru-Aktion
prägten und prägen das Pro-
jekt mit. Welche Möglichkei-
ten und Schwierigkeiten da-
bei auftreten und wie eine
gute Zusammenarbeit von
deutschen und peruanischen
Personen und Organisationen
aussehen kann, dazu gibt
dieses Seminar Informatio-
nen und regt Diskussionen
an.

Anmeldungen und weitere
Auskünfte unter Telefon
(05644) 4 00 und 7 00. Nähe-
res auch unter der Internet-
Adresse

@ www.die-hegge.de
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Die Werbegemeinschaft informiert:
Wir haben für Sie »durchgehend« über Mittag geöffnet!Wir haben für Sie »durchgehend« über Mittag geöffnet!Wir haben für Sie »durchgehend« über Mittag geöffnet!

Einsfelder Beauty
Fielmann
Fressnapf Warburg
Friseur Bade
Friseur Uwe Beine
Gate 106
Getränke Bender
Goeken backen
Haarmoden Börnecke

Hendker BOSCH-Service
Henner’s Bett & Wäsche
hewe fensterbau
Holidayland Reisebüro Tegethoff
HolzLand Becker
Imbiss Gumm
Ines Böhme Hausverwaltung
Insider women
I-Vents

Kaufhaus Pielsticker
Kunstgewerbe + Geschenke Beine
Landgasthof Deele
Malermeister Franco Moliterni
Malermeister Kölle
MEINOLF GOCKEL FACHMARKT
Messina Wein & Genuss
Motorradhof Saken
OBI Bau- u. Heimwerkermarkt

Obst & Gemüse Hagelüken
Oil!-Station Hartmann
Parfümerie & Foto Kohlschein
Piening Personal-Service
Pizzeria UNO
Planet Hair
ProMedia
Provinzial-Vers. Gundlach

Reifen Vesper
REWE Rademacher
Rohde it.com
Schildkröten-Apotheke
Schiesser-Outlet-Store
Schmidt-Haustechnik
Schuhhaus Pennig
Schülerhilfe Warburg
Solartechnik Stiens Photovoltaik
Sparda-Bank West
Sport-Mewes
Stolte Holz
Street-One-Store Warburg
SunLife Sonnenstudio
Taxi Lassner
Taxi Lütkevedder
Tischlerei + PORTAS Fachbetrieb
Rainer Derenthal
TRUEDESIGN
Uhren Breker
Vodafone Shop BOSS
Warburger Büro- u. Botenservice
Wegener Hagebaumarkt
Werbestudio Scherfede
WIB-Die Blechexperten
Wilke-Moden
WohnSINN Möbel-Pollmann
»Zabaione«

Infos auch im Internet: www.werbegemeinschaft-warburg.de

Ahls, Hölting & Dr. Becker, Rechtsanwälte
Althaus & Becker, Rechtsanwälte
art-tractive – Der »Werbe-Fritze«
ATMS-Filmproduktion
Audi und VW Autohaus Jacobi
Autohaus Hartinger
Autohaus Humborg
Autohaus Ladage
Autohaus Mensch
Bäckerei Henke
Bäckerei Wäscher
Bestattungen Wilhelm
Botanikzentrum Sauerland
Bücher Podszun
Café Blome
Café Camping Eversburg
Cecil Store Warburg
City-Grill
Conze Druck
D’Jabana-Coffeeshop
druckcenter warburg
Druckerei Mende

Durchgehend geöffnet

Uno feiert Kinderfest
Veranstaltung zum fünfjährigen Bestehen

Warburg (tab). Fünf Jahre
Pizzeria Uno am Paderborner
Tor 93 in Warburg: Diesen
Geburtstag wollen die Pizza-
bäcker Murat Cinar, Antonio
Scognamiglio und Giovanni
Triolo mit einem großen Kin-
derfest feiern. Die Party steigt
an diesem Samstag, 19. Juli,
von 11 bis 16 Uhr. »Alle
Kinder bekommen eine Über-

raschung. Außerdem können
sie sich schminken lassen,
und ein Luftballonkünstler
kommt zu Besuch«, kündigt
Murat Cinar die Inhalte des
Geburtstagsfestes an. Damit
nicht genug: Von 11 bis 16
Uhr kostet jeder Döner an
diesem Samstag nur einen
Euro. Und für alle Abholer
garantiert das Pizza-Uno-

Team von Montag, 21. Juli,
bis Freitag, 25. Juli, einen
Preisnachlass in Höhe von
zehn Prozent – ab einem
Mindestbestellwert von zehn
Euro. Die Öffnungszeiten von
Pizzeria Uno sind montags
bis freitags von 11 bis 23 Uhr
sowie sonn- und feiertags von
12 bis 22 Uhr. Weitere Infos
unter Telefon (05641) 62 89.

Die Pizzabäcker Giovanni Triolo, Murat Cinar und Antonio Scognamiglio (von
links) laden für diesen Samstag, 19. Juli, zum großen Kinderfest ein. Pizzeria

Uno am Paderborner Tor in Warburg feiert seinen fünften Geburtstag.
Fotos: Tanja Sauerland

Lecker: Murat Cinar schiebt kleine Pizzabrötchen in den Ofen.
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90 Jahre Reiterverein „Nethegau“ e. V. Brakel
Sommerturnier vom 18. bis 20. Juli 2014

Springen der Sonderklasse
Sommerturnier »90 Jahre RV Nethegau Brakel« mit 1300 Nennungen

B rake l . Auf der Reitan-
lage des Reitervereins
Nethegau Brakel wird von
Freitag bis Sonntag, 18. bis
20. Juli, Dressur- und
Springsport auf höchstem
Niveau geboten. »In 30
Dressur- und Springprüfun-
gen sind beinahe 1300
Nennungen eingegangen«,
sagt Heinz Kirchhoff, Vorsit-
zender des Reitervereins.

»Wir sind gut vorbereitet«,
sagt Kirchhoff, »die Bedin-
gungen sowohl in der Halle
als auch auf dem Außenplatz
sind optimal für Reiter und
Pferd. Der Freitag steht ganz
im Zeichen der jungen Pfer-
de. Bei Dressurpferde- und
Springpferdeprüfungen der
Klassen A und L können vier-
bis sechsjährige Pferde erste
Turniererfahrungen sam-
meln.

Höhepunkte der Veranstal-
tung sind die Qualifikation
der Sparkassen-Trophy
2014, eine Springprüfung der
Klasse M*, das S-Springen am
Sonntagnachmittag und die
Dressurprüfung der Klasse
M*, die ebenfalls am Sonntag-
nachmittag ausgetragen
wird. Heimische Reiterinnen
und Reiter wie beispielsweise
Michael Lutter, Frank, Bernd
und Klaus Drewes, Tobias
Gockeln oder Markus Friedel
werden in zahlreichen Prü-
fungen in das sportliche Ge-
schehen eingreifen. In der
Dressurprüfung der Klasse
M* wird die Brakelerin Clau-
dia Breker mit »Frizzantino«
an den Start gehen. Mit ihm
konnte sie vor einigen Wo-
chen auf dem Turnier in
Höxter die M-Dressur für sich
entscheiden.

Auch die Zweitplatzierte
der Deutschen Meisterschaf-
ten Anna-Maria Jakobs aus
Diemelstadt-Rhoden wird alle
drei Turniertage in Brakel
starten.

Besonders freut sich aber
das Team der Meldestelle um
Jutta Pichel und Carmen Nol-
te über die gute Resonanz in
der Qualifikation zum Junio-
ren Förderpreis 2014. »Wir
tragen in diesem Jahr erst-

malig eine Springprüfung der
Klasse S* für Reiterinnen und
Reiter unter 25 Jahre aus –
der Preis der Provinzial-Ver-
sicherung. Diese Prüfung der
schweren Klasse bei uns in
Brakel ist eine bundesweit

ausgeschriebene Station des
Provinzial-Versicherungen-
Junioren-Förderpreises
2014«, erklärt Jutta Pichel.
Weitere Qualifikationen wur-
den bereits in Balve, Coes-
feld-Lette und Hille ausgetra-

gen. In diesem Springen wer-
den 38 Reiterinnen und Rei-
ter um wichtige Punkte in der
Gesamtwertung des Junioren
Förderpreises kämpfen. Das
Finale 2014 findet anlässlich
des Turnier der Sieger in

Münster statt. Am Sonntag
von 9 Uhr an wird ein
reichhaltiges Reiter- und
Sponsorenfrühstück bereit-
gehalten.

Besucher haben zu dem
Turnier freien Eintritt.

Der geschäftsführende Vorstand des RV Nethegau Brakel
freut sich auf das Turnier (von links): Kassiererin Jutta Pichel,

erster Vorsitzender Heinz Kirchhoff, Schriftführer Bernd
Drewes und zweiter Vorsitzender Gernot Berendes.

90 Jahre RV Nethegau Brakel
Grußwort von Heinz Kirchhoff

■ Im Jahr 2014 blicken wir
zurück auf 90 Jahre Reitsport
in Brakel. Seit 35 Jahren ist
der Reiterverein Nethegau
Brakel, auf seiner schönen
Reitsportanlage »Am Kaiser-
brunnen« beheimatet.

Auf dem weitläufigen, in
attraktiver Umgebung gelege-
nen Gelände entstand über
die Jahre mit dem Einsatz
vieler engagierter Mitglieder
eine große, für alle Belange
des Reitsports ausgestattete
Reitanlage.

Unser 90-jähriges Beste-
hen gibt mir den Anlass,
einen Augenblick inne zu
halten und meine Anerken-
nung auszudrücken an alle,
die seit Gründung des Reiter-
vereins dies alles auf den Weg
gebracht haben.

Mein Dank gilt den Aktiven

des Vereins, den Reiterinnen
und Reitern, den Voltigiere-
rinnen und Voltigierern, allen
Trainerinnen und Trainern
und insbesondere unseren
Mitgliedern und Freunden
und meinen Vorstandskolle-
gen, die unseren Verein in
allen Jahren aktiv und enga-
giert mitgestaltet haben und
die ihre Freizeit zum Wohl
des Vereins und des Reit-
sports einbringen.

Mein Dank gilt auch den
Institutionen, die uns verläss-
liche Partner für unsere Ver-
einsarbeit sind. Hier seien
insbesondere die Stadt Bra-
kel, der Kreis Höxter und der
Pferdesportverband Westfa-
len genannt. Ohne diese ide-
elle, fachliche und materielle
Unterstützung könnte ein
Sportverein nicht existieren.

Wir unsererseits sind stolz
darauf, dass wir als Partner
zur Lebensqualität und zur
Identifikation der Menschen
mit ihrer Stadt und ihrer
Region beitragen können.

Der Reitsport im Reiterver-
ein Nethegau Brakel beinhal-
tet neben kurzweiligem Frei-
zeit- und Breitensport auch
leistungsorientierte, auf gute
Dressur-, Spring- und Volt-
igierergebnisse ausgerichtete
Kinder-, Jugend- und Er-
wachsenenarbeit.

In diesem Bereich gilt mein
Dank unseren vielen und zum
Teil langjährigen Sponsoren,
die es uns ermöglichen, unse-
re zahlreichen Veranstaltun-
gen mit unseren großen, at-
traktiven Turnieren über all
die Jahre durchzuführen.

Das Reiten hat sich in den

vergangene Jahren zu einem
beliebten und immer verbrei-
teteren Sport und Freizeitver-
gnügen entwickelt. Vereine
sehen sich vor neue Heraus-
forderungen gestellt. Um die
Zukunft des Reitervereins
Nethegau Brakel zu sichern,
muss das vielfältige, für jedes
Alter und verschiedenste In-
teressen passende Angebot
weiterentwickelt werden.

Wir sehen uns diesem
Sport verbunden und stellen
uns dem Auftrag, auch in
Zukunft vielen kleinen und
großen Menschen diesen fas-
zinierenden Sport zu eröffnen
und zu ermöglichen.

Ihr
Heinz Kirchhoff
(Vorsitzender RV Nethegau
Brakel)



Mittwoch, 16. Juli 2014 DESENBERG-BOTE Seite 13

90 Jahre Reiterverein „Nethegau“ e. V. Brakel
Sommerturnier vom 18. bis 20. Juli 2014

Auf dem Rücken der Pferde...
Reiterverein bietet Ausbildung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Brakel. Der Reiterverein
Nethegau Brakel ist seit viel-
en Jahren mit Leib und Seele
der fachlich fundierten Reit-
ausbildung von Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen
verpflichtet.

Ob Anfänger-, Dressur-,
Springunterricht oder Volti-
gieren: Das Unterrichtsange-
bot deckt die gesamte Band-
breite der pferdesportlichen
Aus- und Fortbildung ab.
Zudem bietet der RV Nethe-
gau regelmäßig Dressur- oder
Springlehrgänge mit weit
über die Landesgrenze be-
kannten Ausbildern an, die
auf große Resonanz bei den
Reitern stoßen.

Die Reitanlage am Kaiser-
brunnen verfügt über sehr
gute Trainingsbedingungen
und bietet zwei Reithallen (20
mal 60 Meter und 20 mal 40
Meter), einen Außenspring-
platz (50 mal 70 Meter) sowie
einen Außendressurplatz (20
mal 50 Meter). Paddocks für
die eingestallten Pferde und
ein ideales Ausreitgelände
runden das Gesamtangebot
ab.

Der Reiterverein Nethegau

Brakel freut sich immer über
neue Mitglieder, die frischen
Wind in die Reihen bringen.

Mit ungefähr 600 Mitglie-
dern zählt der RV Nethegau
Brakel zu den größten reiter-

vereinen in NRW. Weitere
Informationen über den Rei-
terverein Nethegau Brakel

gibt es im Internet unter

@ www.reiterverein-nethegau.de

Die zehnjährigen Jakob Gros und Marina Peine trainieren gerne auf den Schulungspferden. Trainer ist Reitlehrer Eike Heise.

Zeiteinteilung für das Sommerturnier
■ Freitag, 18. Juli

Reithalle
13 bis 15 Uhr: 12. Reitpfer-

deprüfung (RP1)
15 bis 18.15 Uhr: 14.

Dressurpferdeprüfung Klasse
A

18.30 bis 20 Uhr: Dressur-
prüfung Klasse A (A4)

Springplatz
9.15 bis 10 Uhr: 15. Spring-

pferdeprüfung Klasse A, Vier-
jährige, 16. Springpferdeprü-
fung Klasse A, Fünf- und
Sechsjährige

10.30 bis 11.45 Uhr: erste
Abteilung RLP 0 bis 858

11.45 bis 12.30 Uhr: zweite
Abteilung RLP 859 und hö-
her, Springprüfung Klasse A

13 bis 14 Uhr: erste Abtei-
lung RLP 0 bis 21

14 bis 15 Uhr: zweite
Abteilung RLP 22 und höher,
17. Springpferdeprüfung
Klasse L

15.30 bis 16.30 Uhr: erste

Abteilung RLP 0 bis 1148
16.30 bis 17.30 Uhr: zweite

Abteilung RLP 1149 und hö-
her, Stilspringprüfung Klasse
A

18 bis 19 Uhr: erste Abtei-
lung RLP 0 bis 20

19 bis 20 Uhr: zweite
Abteilung RLP 21 und höher

Samstag, 19. Juli
Reithalle
9 bis 10 Uhr: Springreiter

WB
10.30 bis 12 Uhr: Eig-

nungsprüfung für Reitpferde
(R1)

12.15 bis 14.45 Uhr: Dres-
surprüfung Klasse A**, Dres-
surprüfung Klasse L*/Tr. (L2)
auswärts

15 bis 17 Uhr: erste Abtei-
lung RLP 0 bis 51

17 bis 19 Uhr: zweite
Abteilung RLP 52 und höher

Springplatz
20. Stilspringprüfung Klasse

L, Reiter

7 bis 7.45 Uhr: erste Abtei-
lung RLP 0 bis 114

7.45 bis 8.30 Uhr: zweite
Abteilung RLP 115 und höher

9 bis 10.15 Uhr: Stilspring-
prüfung Klasse L Jun/JR
Springförder Cup 2014 Volks-
banken Paderborn-Höxter-
Detmold

10.45 bis 11.45 Uhr: Stil-
springwettbewerb Klasse E,
Springprüfung Klasse M*,
Sechs- bis Siebenjährige

12.15 bis 13.30 Uhr: erste
Abteilung RLP 0 bis 1451

13.30 bis 14.45 Uhr: zweite
Abteilung RLP 1452 und hö-
her, Springprüfung Klasse
M*, Qualifikation Sparkas-
sen-Cup 2014

15.15 bis 16.15 Uhr: erste
Abteilung Kreisreiterverband
Höxter/Warburg

16.15 bis 17.15 Uhr: zweite
Abteilung RLP 0 bis 1254

17.15 bis 18.15 Uhr: dritte
Abteilung RLP 1255 und hö-

her.
18.45 bis 20.30 Uhr: Zwei-

Phasen-Springprüfung Klas-
se S*

Sonntag, 20. Juli
Reithalle
9.30 bis 10 Uhr: Reiter WB,

Ü30
10 bis 11 Uhr: Dressurwett-

bewerb Klasse E (E3)
11 bis 12 Uhr: Reiter WB,

Mädchen
12 bis 12.30 Uhr: Reiter

WB, Jungen
13 bis 15.15 Uhr: Dressur-

prüfung Klasse L*/Kand. (L5)
auswärts

15.30 bis 18 Uhr: Dressur-
prüfung Klasse M* (M1) aus-
wärts

Springplatz
7.30 bis 9.30 Uhr: Spring-

prüfung Klasse L mit Mann-
schaft, Einzelreiter starten
vor den Mannschaften

10 bis 11.15 Uhr: Spring-
pferdeprüfung Klasse M*

11.45 bis 13 Uhr: Spring-
prüfung Klasse S*, Provinzial-
Versicherungen Junioren
Förderpreis 2014

13.15 bis 13.45 Uhr: Po-
nyführzügelwettbewerb,
Qualifikation Führzügel-Tro-
phy OWL 2014

14 bis 16 Uhr: Springprü-
fung Klasse S* mit Stechen,
27. Springprüfung Klasse
M**, Qualifikation Sparkas-
sen-Trophy 2014

16.30 bis 17.45 Uhr: erste
1. RLP 0 bis 2266

17.45 bis 19 Uhr: zweite
Abteilung RLP 2267 und hö-
her Meldeschluss für das
Mannschaftsspringen Klasse
L (Prüfung 18) ist Samstag-
abend. Die Meldestelle ist an
den Turniertagen jeweils eine
Stunde vor Beginn der ersten
Prüfung unter der Telefon-
nummer (05272) 75 85 er-
reichbar.
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Diemelstube
Paulaner Biergarten
Liebenau · ? 0 56 76 / 216 831

Tägl. Schweinshaxe Sauerkraut-Püree 6.80
Gebackener Leberkäs Sauerkraut-Püree

2 Paar Weißwürstl je 5.00
Original Paulaner Münchner Hell vom Faß

Jeden Sonntag bei uns ab 12.00 Uhr

Eimer voll Grillrippchen
mit frischen Kartoffelchips 6.50

Familiengericht Papa + Mama + 2 Kinder
Schnitzelplatte Jäger- oder
Zigeuner-Art, Pommes, Gemüse 20.-
mit Oma und Opa 30.-
Tagesgericht z. B. Gulasch / Spätzle /
Gemüse jeden Sonntag ab 5.00
Tasse Kaffee, Stck. Kuchen 3.00

Burger
XL

www.westfalen-blatt.dewww.westfalen-blatt.de

Buchshop auf

Mozarts Meisterwerk unter freiem Himmel
■ Die Zauberflöte von Wolfgang Amadeus
Mozart wird am Samstag, 23. August, 20
Uhr, am Residenzschloss in Bad Arolsen
aufgeführt. Mozarts genialer Publikumsren-
ner mit der berühmten Koloratur-Arie der
Königin der Nacht unter freiem Himmel
begeistert bisher hunderttausende von
Zuschauern. Der Besucher wird von Beginn
an durch die farbenprächtigen Kostüme,

die fantasievolle Inszenierung und die
Stimmen der hochkarätigen deutschen
Gastsolisten in den Bann gezogen. Es
erwartet den Klassik-Besucher mit Mozarts
Zauberflöte eine der größten Opern der
deutschen Musikgeschichte. Karten für die
Veranstaltung gibt es im Vorverkauf unter
anderem beim WESTFALEN-BLATT, Kaland-
straße 17, in Warburg.
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Rund

Haus
ums Wir planen, bauen und richten es ein!Wir planen, bauen und richten es ein!
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Küchenwerk
? (0 56 42) 9 89 50

34414 Warburg-Scherfede · Briloner Str. 91 (B7)

KÜCHEN
nach Maß
direkt ab Werk!

KÜCHEN
SCHAUTAG

(keine Beratung,
kein Verkauf)

Sonntag
14 – 17 Uhr

34414 Warburg · Kleebrede 10 · Tel. 0 56 41 / 74 23 58

Steildach · Flachdach · Fassaden · Isolierungen
Dach- und Klempnerarbeiten

Dach und Wand · www.pohl-bedachungen.de
-Bedachungen

Keggenriede 1
34434 Borgentreich

FENSTER+HAUSTURENFENSTER+HAUSTUREN
WALDEYER
((0 56 43) 98 98 0

www.waldeyer.de info@waldeyer.de

Neu bei uns in der Ausstellung:
Das neue Fenstersystem Kömmerling 76!

Kömmerling 76 ist das modernste und beste Fenster- und
Türensystem seiner Klasse. Mit Kömmerling 76 steigern
Sie Ihre Lebensqualität und treffen die richtige
Entscheidung.

Lebensqualität
Entdecken Sie mehr

Keine Eigeninitiative
Baumängel reklamieren, nicht selbst beseitigen

Der Baukunde hat An-
spruch auf kostenlose Be-
seitigung aller Mängel, für
die er bei der Abnahme
einen Vorbehalt angemel-
det hat oder die sich erst
nach der Abnahme. Aller-
dings kann er dieses Recht
auch verlieren.

Baumängel können Aktenordner füllen und
Gerichte beschäftigen.

Der Bauunternehmer muss
Mängel beseitigen, die im
Abnahmeprotokoll festgehal-
ten sind oder die sich erst
nach der Abnahme zeigen.
Hat der Kunde den Bauver-
trag nur mit einem Unterneh-
men – Bauträger oder Gene-
ralübernehmer – geschlossen,
ist auch nur dieses der An-
sprechpartner für die Mängel-
beseitigung, nicht
die Subunterneh-
mer, die den Bau
ausgeführt haben.
Wie die Firma den
Mangel behebt, ist
ihre Sache, aller-
dings muss der Kun-
de nicht irgendwel-
che Provisorien ak-
zeptieren, weil der
Unternehmer meint,
das genüge. Er muss
alle Kosten der Man-
gelbeseitigung tra-
gen. Zusätzlich
kommt ein An-
spruch auf Scha-
densersatz für Fol-
gen des Mangels in
Frage, wenn etwa ein undich-
tes Dachfenster einen Wasser-
schaden am Parkett verur-
sacht hat.

Der vielleicht größte Fehler:
Der Bauherr beseitigt den
Mangel selbst oder beauftragt
mit der Ausbesserung eine
andere Firma und nicht sein
Bauunternehmen, schickt die-
sem aber die Rechnung. Das
Bauunternehmen wird die
Bezahlung ablehnen, und das
zu Recht. Es muss nicht mal
zahlen, was es durch die
Eigeninitiative des Bauherren
an Reparaturkosten einge-
spart hat. Denn das Unter-
nehmen ist berechtigt, erst

selbst die Mängelbeseitigung
zu versuchen.

Für die Durchsetzung der
Gewährleistungsrechte ist es
entscheidend, dass die Män-
gelanzeige den Fehler mög-
lichst genau beschreibt, den
Unternehmer zur Beseitigung
auffordert und dafür eine
Frist setzt. Diese muss lang
genug sein, damit die Arbei-
ten in dieser Zeit erledigt
werden können. Der Baukun-
de muss es nicht akzeptieren,
wenn der Unternehmer mehr
Zeit verlangt. Die Mängelan-
zeige mit Fristsetzung ist Vo-
raussetzung dafür, dass der
Bauherr seine weiteren Rech-
te durchsetzen kann, wenn
der Bauunternehmer seine
Pflicht zur Behebung des Feh-
lers nicht erfüllt, wenn er also

überhaupt nicht reagiert,
wenn er die gesetzte Frist
nicht einhält oder es trotz
mehrfacher Versuche nicht
schafft, das Problem zu besei-
tigen. Dann kann der Bauherr
die Sache selbst in die Hand
nehmen, den Mangel von ei-
ner anderen Firma beheben
lassen und dem Bauunterneh-
men die Rechnung schicken.
Er kann von diesem auch
einen Vorschuss verlangen –
wichtig bei größeren Repara-
turen. Notfalls setzt der Bau-
herr diese Rechte gerichtlich
durch. Es ist wichtig, bei
diesem Vorgehen den Mangel
sorgfältig zu dokumentieren,

bei größeren Arbeiten am
besten durch einen Sach-
verständigen oder ein gericht-
liches Beweissicherungsver-
fahren. Denn in einem Pro-
zess um die Kosten muss der
Bauherr beweisen können,
dass der Bauunternehmer für
den Fehler verantwortlich ist.

Nach Ablauf der Gewähr-
leistungsfristen sind die Rech-
te auf Mängelbeseitigung ver-
jährt. Die Verjährungsfristen
beginnen mit dem Tag der
Abnahme. Sie betragen für
Gebäude und Gebäudeteile
beim BGB-Vertrag fünf Jahre,
beim VOB-Vertrag vier. Für
nicht fest eingebaute Einrich-
tungen wie Küchenaus-
rüstung beträgt die Gewähr-
leistungsfrist zwei Jahre. Der
Vertrag kann für das ganze

Gebäude oder Teile,
etwa das Dach, län-
gere Fristen festle-
gen. Die Mängelan-
zeige hält die Ver-
jährung nicht auf.
Das ist nur gericht-
lich möglich oder
durch eine – aus
Beweisgründen un-
bedingt schriftliche
– Erklärung des
Bauunternehmers,
dass er für eine be-
stimmte Zeit – etwa
bis zur Klärung, ob
ein Mangel vorliegt
und wer dafür ver-
antwortlich ist – auf
die Geltendmachung

der Verjährung verzichtet
oder dass er seine Pflicht zur
Mängelbeseitigung aner-
kennt.

Damit genügend Zeit für
diese Schritte bleibt, rät Gab-
riele Heinrich vom Verbrau-
cherschutzverband Wohnen
im Eigentum: »Rechtzeitig, al-
so mehrere Monate vor Ab-
lauf der Gewährleistung, das
Haus mit einem Bauexperten
auf Mängel überprüfen.« So-
lange Verhandlungen mit dem
Bauunternehmer über einen
Mangel laufen, verjähre die-
ser nicht. Die Verjährungsfrist
verlängere sich dann um die
Verhandlungsdauer.

Anzeigenblätter sind besonders geeignet für Werbung, die möglichst

schnell und ausführlich viele Menschen informieren will.
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Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

statt 259,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€189,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 40,- €

3 Tage
30.08. – 01.09.2014
12.09. – 14.09.2014
24.10. – 26.10.2014

inkl. Stadt- und Hafenrundfahrt ✔
Anreise nach Hamburg. Hier erwartet Sie bereits
Ihre Reiseleitung, um bei einer Stadtrundfahrt mit
Ihnen die hanseatische Metropole zu erkunden.
Lassen Sie sich vom maritimen Flair der Welt-
stadt einfangen und bestaunen Sie die zahlreichen
Sehenswürdigkeiten. Es erwarten Sie z. B. das
prächtige Hamburger Rathaus, das als schönstes
Regierungsgebäude Deutschlands gilt, die bekannte
Flaniermeile Jungfernstieg, die legendäre Reeper-
bahn und natürlich der Hafen, von dem Schiffe in die
ganze Welt aufbrechen, und dem Hamburg seinen
Beinamen „Das Tor zur Welt“ verdankt. Typisch für
Norddeutschland, und besonders für Hamburg, sind
die roten Backsteinbauten, die in der ganzen Stadt
zu finden sind. Als Wahrzeichen der Stadt gilt die
Kirche St. Michaelis, von den Hamburgern „Michel“
genannt, da sie von einlaufenden Schiffen schon von
weitem zu sehen ist. Nach der Stadtrundfahrt geht
es weiter zu Ihrem komfortablen *** Panorama – Inn
in Hamburg. Am Abend lädt die Stadt zum Bummeln
ein.

Nach dem Frühstück unternehmen Sie eine Ha-
fenrundfahrt bei der Sie das geschäftige Treiben
im Hafen hautnah miterleben. Die Fahrt führt Sie
vorbei an den Landungsbrücken und schließlich in
die überraschend idyllische Speicherstadt, die seit
1991 unter Denkmalsschutz steht. Die Lagerhäuser
bilden den größten zusammenhängenden Lager-

hauskomplex der Welt. Auf den engen Fleeten fahren
Sie zwischen den typischen Backsteinhäusern ent-
lang und können die historischen Gebäude aus dem
19. Jahrhundert aus nächster Nähe bewundern. Der
Rest des Tages steht zur freien Verfügung. Machen
Sie einen Spaziergang durch Hamburgs wunder-
schöne Altstadt oder nutzen Sie die Zeit, um eines
der ca. 60 Museen zu besichtigen.

Nach dem Frühstück haben Sie die Gelegenheit, sich
Hamburgs Innenstadt noch einmal genauer anzuse-
hen oder einen gemütlichen Spaziergang durch ei-
nen der zahlreichen Parks im Herzen Hamburgs zu
machen. Zur Mittagszeit treten Sie die Heimreise an.

Unsere Leistungen:

• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 2 x Übernachtung im 3* Hotel Panorama – Inn

Hamburg mit Frühstücksbuffet
• incl. Stadtrundfahrt Hamburg
• incl. Hafenrundfahrt
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
Weitere Eintritte nicht enthalten.

3. Tag

2. Tag

1. Tag

HANSESTADT HAMBURGHANSESTADT HAMBURG
„DAS TOR ZUR WELT!“„DAS TOR ZUR WELT!“

UnseUnsere Leistungen:

*** Panorama – Inn Hamburg*** Panorama – Inn Hamburg

Welt. Auf den engen Fleeten fahren
inkl. Frühstückinkl. Frühstück

•

statt 299,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€259,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 50,- €

4 Tage

lei Kurioses zu erstehen. Schnäppchenjäger werden
sich hier wohlfühlen, denn es wird nach Herzenslust
gefeilscht. Doch auch ohne einzukaufen, ist der
Polenmarkt ein Erlebnis. Am Nachmittag haben Sie
die Gelegenheit eine Achterwasser-Fahrt zu unter-
nehmen (fakultativ). Das Achterwasser, zwischen der
Halbinsel Gnitz und dem Lieper Winkel, ist Usedoms
wichtigstes Haffgewässer.

Herrlich entspannt und mit unvergesslichen Eindrü-
cken im Gepäck treten Sie nach dem Frühstück die
Heimreise an. Auf dem Weg machen Sie Halt in der
Hansestadt Lübeck. Hier sollten Sie nicht die Ge-
legenheit verpassen, die wunderschöne Altstadt zu
besichtigen, die übrigens teilweise zum Weltkultur-
erbe der UNESCO gehört. Hier haben Sie natürlich
auch die Gelegenheit, ein Mitbringsel für die daheim
gebliebenen Lieben zu erstehen. Was bietet sich
besser an als original Lübecker Marzipan? Lübeck
bietet zahlreiche Sehenswürdigkeiten. Hier haben
Sie auch die Möglichkeit eine Schifffahrt (fakultativ)
mit der Quandt – Linie in Lübeck zu unternehmen.

Unsere Leistungen:

• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 3 x Übernachtung/ Frühstücksbuffet im
*** Seetel Hotel Waldhof im Seebad Trassenheide

• 3 x Abendessen vom abwechslungsreichen Themenbuffet
• Alle Ausflüge und Reiseleitungen lt. Programm
Kurtaxe (2 € p.P. / pro Tag) und evtl.anfallende Eintritte sind
vor Ort zu zahlen. Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen

Morgens machen Sie sich auf zur sonnenreichsten
Insel Deutschlands. Am Nachmittag werden Sie Ihr
*** Hotel Waldhof im Seebad Trassenheide errei-
chen, wo Sie zunächst Ihr komfortables Zimmer
beziehen. Nutzen Sie anschließend die Zeit, um sich
schon mal die herrliche Seeluft um die Nasewehen
zu lassen. Das beschauliche Seebad Trassenheide
lädt zum bummeln ein. Gemeinsames Abendessen.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet für den Tag
gestärkt haben, erwartet Sie Ihre Reiseleitung be-
reits zur einer spannenden Inselrundfahrt. Lehnen
Sie sich zurück und vergessen Sie den Alltag - die
grüne Insel mit Ihren weiten Wiesen, ausgedehnten
Wäldern und klaren Seen wird Sie in kürzester Zeit
in Urlaubsstimmung versetzen. Usedom hat viel zu
bieten und wird Ihnen zahlreiche, unvergessliche
Eindrücke bescheren. Drei Kaiserbäder gibt es auf
der Insel- Ahlbeck, Heringsdorf und Bansin. Beson-
ders bekannt ist das Seebad Ahlbeck, wo die älteste
Seebrücke Deutschlands zu finden ist, die auch
als Wahrzeichen Usedoms gilt. Im Kontrast zu den
mondänen Kaiserbädern stehen das Niedermoor-
gebiet östlich des Kachliner Sees und die kleinen,
romantischen Dörfer der Insel.

Nach dem Frühstück fahren Sie zum „Polenmarkt“
nach Swinemünde. Auf dem großen Markt bieten
zahlreiche Händler ihre Waren zu günstigen Preisen
an. Hier haben Sie die Möglichkeit, an den zahlrei-
chen offenen Ständen günstige Souvenirs, Kleidung,
Tabakwaren, regionale Spezialitäten und auch aller-

2. Tag

4. Tag

1. Tag

SONNENINSEL USEDOMSONNENINSEL USEDOM

3. Tag

06.10. – 09.10.2014
(Herbstferien)

16.10. – 19.10.2014
(Herbstferien)

27.10. – 30.10.2014

statt 559,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€499,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 60,- €

5 Tage
24.09. – 28.09.2014

inkl. 4x Eintritt ins Festzelt ✔

Dreitausendern der Hohen Tauern. Wer anschlie-
ßend gerne ins Tal wandern möchte, begibt sich
mit unserem Wanderführer auf einem leichten und
naturschönen Wanderweg hinab ins Tal. Rückfahrt
ins Hotel. Am Abend Fahrt zur Abendverabstaltung.
Ellmauer Starabend mit Sigrid & Marina und den
Amigos

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt ha-
ben, fahren Sie zum großen Bauernmarkt in Ellmau.
Auf zahlreichen Ständen werden typische Produkte
aus der Region angeboten - Käse, Bauernbrot, ori-
ginalgebrannter Tiroler Schnaps und Bauernspeck.
Alte, längst ausgestorbene Handwerkstradition wird
ebenso präsentiert und so erfährt man etwas vom
harten Leben früherer Zeiten in den Bergen. Gemäß
dem Motto des Alpenländischen Musikherbstes darf
natürlich auch zünftige Musik an verschiedenen
Plätzen nicht fehlen.
Rückfahrt zum Hotel und anschließend Fahrt zur
Abendveranstaltung.
Wilder Kaiser Gala mit den Zillertalern, Belsy &
Florian und dem Stargast Hansi Hinterseer

Unsere Leistungen:

• Fahrt im Komfortablen- Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 4 x Übernachtung im **** Andreas Hofer Hotel in Kufstein
• 4 x Frühstücksbuffet
• Stadtführung Kufstein / Weiterfahrt nach Innsbruck
• Besuch der Sprungschanze inkl. Eintritt
• Fahrt mit der Standseilbahn am Hartkaiser mit anschließendem

Frühschoppen( Getränke und Speisen Frühschoppen inkl.)
• 4 x Eintritt ins Festzelt inkl. Transferfahrten mit dem Reisebus
• 1 x Eintritt Bauermarkt Ellmau

Eventuell zusätzlich vor Ort anfallende Eintritte sind nicht
im Preis enthalten. Mindestteilnehmerzahl 25 Personen

Anreise nach Tirol in Ihr **** Andreas Hofer Hotel in
Kufstein. Nach dem Zimmerbezug fahren Sie nach
Ellmau zum Auftakt des Alpenländischen Musik-
herbst. Seit über 20 Jahren ist der Alpenländische
Musikherbst in Ellmau, einem der schönsten Tiroler
Bergdörfer vor der imposanten Kulisse des Wilden
Kaisers, ein Muss für alle Freunde der volkstümli-
chen Musik. Erleben Sie als ersten Höhepunkt den
Fassanstich, der wie es hier in Tirol üblich ist von
der Bundesmusikkappelle Ellmau begleitet wird.
Eröffnungsgala mit Tiroler Volkstanzgruppe und
Konzert der Bundesmusikkapelle Ellmau

Nach dem Frühstück laden wir Sie ein Kufstein
bei einer Stadtführung näher kennen zu lernen.
Anschließend besuchen Sie die Bergisel Sprung-
schanze in Innsbruck. Genießen Sie den atembe-
raubenden Blick hinunter ins Tal. Am späten Nach-
mittag kehren Sie ins Hotel zurück. Der Bus bringt
Sie pünktlich zur Abendveranstaltung nach Ellmau.
Starauftakt mit Semino Rossi, Marc Pircher und
Oesch’s die Dritten

Traum-Frühschoppen am Hartkaiser
Ein wunderbarer Tag erwartet Sie! Mit der komfor-
tablen Standseilbahn bezwingen Sie spielend den
1.550 m hohen „Hartkaiser“. Das Musikerlebnis
vom Vorabend klingt noch nach. Und oben, am Hart-
kaiser erklingt zum Frühschoppen wieder zünftige
Musik. Ob auf der großen Panoramaterrasse, dem
gemütlichen Restaurant mit atemberaubendem
Ausblick oder in der urigen Tiroler Stub’n – hier darf
getanzt und gefeiert werden.Was für ein großartiges
Alpenpanorama, vom Wilden Kaiser bis zum Kitzbü-
heler Horn, vom berühmten Hahnenkamm bis zu den

2. Tag

4. Tag

5. Tag

1. Tag

ALPENLÄNDISCHER MUSIKHERBSTALPENLÄNDISCHER MUSIKHERBST

3. Tag

Nach dem Frühstück treten Sie mit wunderschönen
Reiseerinnerungen die Heimreise an.

statt 249,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€169,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 50,- €

3 Tage
19.09. – 21.09.2014

inkl.
7-Seen-Dampferrundfahrt

auf dem Wansee ✔
Das *** Comfort Hotel Berlin Das 3 Sterne Hotel
Comfort Hotel Weißensee verfügt über 98 geräumige
Hotelzimmer, einem Restaurant und einer Bar. Die
Zimmer bieten Ihnen den perfekten Raum für Ihren
Aufenthalt. Alle Zimmer verfügen über DU/WC, Fön,
SAT-TV, Telefon, Radio, einem Kühlschrank und einer
Sitzgelegenheit.
Inmitten des Berliner Stadtteils Weißensee gelegen,
in nahezu grüner Umgebung. Nur wenige Gehminu-
ten vom Hotel entfernt erreichen Sie den „Weißen
See“ mit seiner idyllischen Parkanlage. Die optimale
Lage macht das Hotel zu Ihrem perfekten Domizil für
Ihre Berlineroberung. Der berühmte Alexanderplatz
ist nur ca. 15 Minuten entfernt. Das Stadtzentrum
ist problemlos mit den öffentlichen Verkehrsmitteln
erreichbar.

Unsere Leistungen:

• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 2x Übernachtung im *** Comfort Hotel Weissensee Berlin
• 2x Frühstück vom reichaltigen Buffet
• Stadtrundfahrt mit Reiseleitung in Berlin
• 1 x 7 – Seen – Dampferrundfahrt auf dem Wannsee
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen. Evtl. zusätzlich
anfallende Eintritte vor Ort nicht im Reisepreis enthalten.

Anreise. Am frühen Nachmittag erreichen Sie die
Hauptstadt Berlin, wo Sie schon von Ihrer Reiselei-
tung erwartet werden. Während der Stadtrundfahrt
lernen Sie die vielen Facetten der multikulturellen
Stadt kennen. Anschließend fahren Sie in Ihr ***
Comfort Hotel Weissensee in Berlin.

Nachdem Sie sich an dem reichaltigen Frühstücks-
buffet gestärkt haben. Laden wir Sie zu einer
„7-Seen-Dampferrundfahrt“ ein. Während der ca. 2
stündigen Fahrt, die Sie an 4 Schlössern vorbeiführt,
können Sie sich auf dem Sonnendeck den Wind um
die Nase wehen lassen. Am Nachmittag bleibt Ihnen
Zeit Berlin auf eigene Faust zu erkunden. Entdecken
Sie die vielen Gesichter der Stadt und unternehmen
Sie zum Beispiel einen Besuch in einem der zahl-
reichen Museen, schnuppern Sie „Berliner Luft“ bei
einem ausgedehnten Stadtbummel oder lassen Sie
die Seele in einem der vielen Straßencafés baumeln.
Fahren Sie mit dem Bus am Abend zurück ins Hotel,
oder stürzen Sie sich noch ins Berliner Nachtleben
und fahren individuell zurück zum Hotel.

Nach dem gemeinsamen Frühstück treten Sie ent-
spannt die Rückreise an.

2. Tag

Ihr Hotel:1. Tag

BERLINER LUFT MITBERLINER LUFT MIT
WANNSEERUNDFAHRTWANNSEERUNDFAHRT

3. Tag

»Gioia« im Familienglück
Nachwuchs im Tierpark Sababurg

Ho f ge i sma r (DB).
Nach dem regulären Sai-
sonstart für die Tiergebur-
ten im Frühjahr sind jetzt in
vielen Gehegen des Tier-
parks Sababurg Tierbabys
zu beobachten

Am Bauernhof tummeln
sich kleine Leineschaflämmer
und Walliser-Schwarzhals-
zicklein. Zudem haben die
beiden Sattelschweine »Hel-
mut« und »Suse« wieder für
kleine Sattelschweinferkel ge-
sorgt. Auf der Eselweide le-
ben die Eselfohlen »Alfons«
und »Julchen« mit ihren Müt-
tern und Tanten und bei den
Lachshühnern gibt es kleine
Küken. Zudem führen die
Leinegänse kleine Gössel.

Im Urwildpark gibt es die
meisten Tierkinder: Fohlen
bei den Exmoor-, Tarpan-
und Przewalskipferden, Käl-
ber bei den Heckrindern und
den Wisenten, Hirschkälber
bei den Dybowskihirschen,
Damhirschen, Rothirschen
und Rentieren, Frischlinge
bei den Wildschweinen.

Außerdem gibt es Küken
bei den Wellensittichen, klei-
ne Zwergzicklein, Bennett-
kängurujungtiere in den Beu-
teln ihrer Mütter und vier
Küken bei den Humboldtpin-
guinen. Diese südamerikani-
sche Pinguinart ist vom Aus-
sterben bedroht und so ist die
Geburt jedes Kükens ein gro-
ßer Erfolg. Die Mütter »Frit-
zi«, »Clara« und »Gioia«
wechseln sich mit ihren Part-
nern bei der Betreuung der

Jungtiere ab. Mit etwas Glück
kann man die Nester in der
Anlage erspähen und viel-
leicht steckt das eine oder
andere vorwitzige Küken ein-
mal seinen Schnabel aus dem
Nest. Die meist zwei Eier
werden in selbstgebauten
Nestern abgelegt und etwa 40
Tage lang bebrütet. Dann
schlüpfen die Jungen. Am
Anfang besitzen sie ein flau-
schiges Daunenkleid. Sie kön-
nen damit noch nicht
schwimmen. Wenn die Küken
etwa zwei bis drei Monate alt
sind, bekommen sie ihr Ju-
gendgefieder und können
dann mit dem Rest der Pingu-
ingruppe ins Wasser.

Weitere Informationen im
Tierpark Sababurg gibt es
unter der Rufnummer
(05671) 7 66 49 90. Humboldpinguin-Mama »Gioia« freut sich über Nachwuchs.
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Pflege? Caritas!
Steinheim
05233/992 50
Nieheim
Marienmünster-
Vörden

Höxter
05271/66 30 80
Beverungen
05273/3 56 04
Brakel

Warburg
05641/74 10 40
Willebadessen
Borgentreich
Bad Driburg
05253/985 53 00

helfen - pflegen - beraten
Eine Einrichtung der Katholischen Hospitalvereinigung Weser-Egge

Ihre Caritas Pflegestationen sind für Sie da:

Besuchen Sie unsere über 30.000 m2 große Verkaufsausstellung.
Wir freuen uns auf Sie!!!

Und alles was Sie sonst noch für einen schönen Garten brauchen.

Rosige Sommertage in unserer Baumschule!

Sommerferien-Angebot !!!!
50% Rabattaktion auf alle
ROSEN ... ROSEN ... ROSEN

– Beet- und Edelrosen
– Stammrosen
– Duftrosen

(schnuppern Sie sich doch einfach mal durchs Sortiment)
– Kletterrosen
– Strauchrosen und Englische Rosen
– Zwerg- und Bodendeckerrosen
Mehr als 100 verschiedene Sorten aus eigener Anzucht

sowie noch viele andere tolle Angebote.

Gottes Werk
praktisch erfahren
Schöpfungspfad in Hardehausen eröffnet

H a r d e h a u s e n (us).
Die Schöpfung Gottes zu
erfahren – dazu lädt ein
aus sieben Stationen be-
stehender Pfad auf dem
Gelände des alten Zisterzi-
enserklosters Hardehau-
sen ein. Nach vierjähriger
Entstehungszeit ist dieser
Schöpfungspfad nun feier-
lich eingeweiht worden.

Die einzelnen Stationen,
die über das Klostergelände
verteilt sind und sowohl von
den Gästen des Jugendhau-
ses als auch denen der
Landvolkshochschule ge-
nutzt werden können, leh-
nen sich an die biblische
Schöpfungsgeschichte an.
Den ersten Teil der Genesis,
»Gott trennt die Finsternis
und das Licht«, können die
Besucher des Pfades in einer
Hütte erleben, wo sie sich
zunächst in völliger Dunkel-
heit aufhalten und nach dem
Öffnen eines kleinen Lichtlo-
ches erfahren, welche Wir-
kung schon ein kleiner Licht-
strahl hat.

An der Station »Gott teilt
das Wasser« wird der ökolo-
gische Ansatz des Pfades
deutlich. Dort können die
Besucher erfahren, wie viel
Wasser Menschen zum Le-
ben benötigen. Der vierte
Teil der Schöpfungsge-
schichte – »Gott schafft
durch Sonne Mond und Pla-
neten die Zeit« – wird durch
eine Sonnenuhr und eine
Sanduhr, die drei Minuten
läuft, veranschaulicht.

Auch der Jugendbauern-
hof auf dem Klostergelände
ist in den Schöpfungspfad
einbezogen. Dort ist Zeit, die
Tiere zu beobachten und sie

als Mitgeschöpfe wahrzu-
nehmen. Über den sechsten
Tag der Schöpfung – »Gott
schuf den Menschen« – kön-
nen die Besucher nachden-
ken, indem sie sich selbst im
Spiegel betrachten. Die sieb-
te Station ist noch nicht
realisiert; sie wird sich nach
dem Umbau der Kirche dort
befinden.

Stephan Schröder, Rektor
des Jugendhauses, erinnerte
in seiner Ansprache daran,
dass das Jugendhaus in sei-
nem Leitbild die Schöp-
fungsverantwortung veran-
kert hat. Der Auftrag heiße,
jungen Menschen zu helfen,
ihre Verantwortung für Got-
tes Schöpfung ganz prak-
tisch zu erfahren. Dies wer-
de konkret auf dem Jugend-
bauernhof umgesetzt. »Mit
dem Schöpfungspfad möch-
ten wir unseren Schöpfungs-
auftrag aus dem Leitbild
unterstreichen und Kindern

und Jugendlichen die Erde
als Schöpfung Gottes na-
hebringen«, sagt Schröder.
Der Pfad habe einen starken
biblischen Ansatz, der spiri-
tuell und pädagogisch ge-
deutet werde.

»Ziel ist es, an den sieben
Tagen der Schöpfung zu
erkennen, dass Gott uns
diese Schöpfung geschenkt
hat und wir den Auftrag
haben, sie zu pflegen«, so
der Rektor. Der Pfad biete
eine gute Möglichkeit, sich
neu mit der Schöpfungsge-
schichte zu beschäftigen und
die ökologische Verantwor-
tung daraus abzuleiten, sag-
te Schröder, der sich bei
allen bedankte, die an der
Verwirklichung des Projek-
tes mitgewirkt haben.

Den kirchlichen Segen gab
Prälat Thomas Dornseifer,
Leiter der Hauptabteilung
Pastorale Dienste, dem
Schöpfungspfad.

Ausflugsfahrt zur
Burg Dringenberg

Welda (DB). Am Mitt-
woch, 23. Juli, bietet die
Senioren-Union Welda eine
Besichtigungsfahrt zur mit-
telalterlichen Burg in Drin-
genberg an. Neben der Be-
sichtigung des Heimatmuse-
ums besteht die Möglichkeit,
die weiteren Räumlichkei-
ten in Augenschein zu neh-
men. Die Abfahrt erfolgt um

14.15 Uhr mit einem Bus
vom Gasthaus »Central«.
Nach der Führung durch die
Burg schließt sich ein ge-
meinsames Kaffeetrinken
im »Alten Rathaus« an. An-
meldungen nehmen Marlies
Menne, Telefon (05641)
17 49, und Hans Bode-
mann, Telefon (05641)
58 38, entgegen.

Die drei Minuten laufende Sanduhr versinnbildlicht an der
vierten Station die Zeit. Das Foto zeigt bei der Einweihung
(von links): Dr. Georg Pahlke vom Jugendhaus Hardehau-
sen, Rektor Stephan Schröder, stellvertretenden Bürger-
meister Heinz-Josef Bodemann sowie Prälat Thomas
Dornseifer. Foto: Ulrich Schlottmann

Warum liest man Anzeigenblätter?

Weil sie eine gute Ergänzung zur Tageszeitung sind!





ANKAUF
Leica, Rollei, Hasselblad, Contarex,

Contax u. Nikon Fotoap. su.
' 0 52 21/75 96 83

Motorradbekleidung, neu - und-
hochwertig, Leder/Textil für Damen
und Herren zu verkaufen. ' 01 70/
8 15 08 61

Autoradio JVC KD-R449 neu, VB,
Klammergerät, Bea Luftdruck VB
' 0176/82549778

Trödelmarktstand mit Trödel
95,- €. Abholung in Hövelhof,
' 01 70/3 33 66 99

Hartmann Royal Gartentisch,
� 130 cm, mit 4 verstellb. Hochleh-
nern und Polstern, 200,- € VHB,
' 05 21/45 05 54

Dachpfannen Finkenberger dunkel-
braun, gebraucht, ca. 93m2, Abho-
lung, 200,- € ' 0 52 04/58 55

Militaria sucht ' 0 52 55/93 35 52

Möbel /HausratAuto
ReVox u. AKAI Tonband- u. HiFi-

Geräte aus d. 70er u. 80er Jahren
gesucht. ' 01 70/5 80 32 38 2 Sitz. u. 3Sitzer 1,50x0,90 m u. 2m

x 0,90m,Sitzhöhe 0,45 Seniorenger.
Federk. 130,-€,' 0160/99114771

11aa AAnnkk.. aalllleerr PPkkww`̀ss.. ZZaahhllee ffaaiirree ++
mmaaxx.. PPrreeiissee.. ' 0179/7917506 o.
05221/386007 Wir kommen auch
zu Ihnen ! Seriöse Abwicklung !

Fahrradheckträger auf Kupplung,
für 2 Fahrräder, ' 01 70/
9 57 99 08, Höxter

Su.Schallplatten u. CDs, Rock, Be-
at, Heavy Metal, Punk usw., bitte
alles anbieten ' 0 52 23 / 6 11 57

Büfettschrank, dunkelbr., gut erh.,
B 1,75 m, T 0,68 m, Ges.-Höhe 1,80
m, Aufsatz m. kl. Türen und Glas,
300,- € VHB. ' 05 21/88 19 03

Gärballons, verschieden Größen,
von 5 bis 25 Liter, preiswert abzu-
geben, ' 0 56 41/49 66.1a Autogarten zahlt Spitzen-

preise für alle PKW-LKW-Bulli-
Geländewg. auch defekt od. Unfall
' 05251/541118 + 0175/1749330

Suche gebr. Allesbrenner-Heizofen
4-6 kW, ' 0 29 53/2 64 oder 01 70/
9 35 84 38 Golfschläger, -tasche, -schuhe (39

+ 44), -hosen (52) billigst zu verk.,
' 05251/1840883

E-Einbauherd, mit Ceranfeld, sehr
guter Zustand, abzugeben für 100,-
€, Tel. 01 76 / 790 77 832Kaufe Fahrzeuge aller Art.

Tel. 0 52 22 / 36 63 58
Suche gebr. Musikinstrumente

z.B. Akkordeon ' 05242/5701016 Ventilator, weiss, metallic, Desig-
ner Decken Ventilator, weiss met.,
zu verkaufen. ' 05731 / 94987

Gut erhaltene elektr. Geräte wg.
Gartenaufgabe günstig abzugeben,
' 0 52 21/5 03 73 o. 1 49 44 00

Haushaltsauflösung! Alte Instru-
mente (Harmonium,Zither,Geige...),
alte Bilder, Bücher, Glas, Porzellan,
Zeitschriften (P. M.), großes Zelt,
Modellbau uvm. ' 0 52 41/7 98 40

Suche Kamera von Leica &
Hasselblad ' 0 52 42 / 5 70 10 16Su. Opel Ascona-B, Ascona-A od.

Manta-A; ' 01 73/5 23 06 25 Verk.: 1 Rowenta Espressomaschi-
ne, gebraucht, 50,- € und 1 Sunca-
re Full Body von Philips, gebraucht,
50,- €, ' 01 57/30 14 97 27

Suche Solo od. Mars Elektra 720
Elektroroller-Mofa aus den 70er J.
Zust. egal. ' 01 60/82 07 93 51

Unfall- u. Alt-PKW. Zahle gut + bar
su. alle Pkw + Lkw + Masch. f. Export

Autoverwertung KERSTINGJOHÄNNER
Schloß Holte, � 0 52 07 / 9 10 50

DE Sede DS 70 Sessel 860,- €,
Hocker 380,- €, Farbe biscuit.
' 0 52 21/76 97 03

Vogelkäfig auf Rollen, 1,80 m x 70
cm x 60 cm, mit Inhalt, für 80,- €.
' 0 52 52/45 56VERKAUF

Motorräder Wegen Umzug verk. div. Gartenge-
räte sow. Streusalz. Blumenkasten,
Pflanzsteine. ' 0 52 53/97 41 91Alles fürs KindSuche alte Crossmaschine, KTM,

Yamaha, Suzuki, Kawasaki usw.
125 bis 250er. ' 0 52 52/60 48

Erhältlich in allenWESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen sowie unter
www.westfalen-blatt.de/buecher

Best.-Nr. 46.13906,€ 6,99
• Witzige Cakepops für alle Gelegenhei-
ten, zarte Macarons für ein besonders
edles Naschvergnügen, appetitlich
gefüllteWhoopies sowie klassische
und innovative Keksrezepte

• Über 100 ultimative Rezepte für das
neue Trend-Gebäck mitWow-Effekt

Köst lichkeitenKöst lichkeiten
imMiniformat

Best.-Nr. 46.41378,€ 5,99
• Die besten Rezepte der kultigen
Minitörtchen: von locker-leicht und
fruchtig-frisch bis hin zu beschwipst,
schokoladig und mit Nuss

Teutonia Lagerverkauf präsen-
tiert vom Babyland Bünde
Infos: www.babyland-buende.deSuche gutes Motorrad ab 600ccm

ab 55 oder einen Roller ab 400ccm
bis 2 500,- €. Zahle in kleinen Ra-
ten, privat. ' 01 70/3 65 06 44

Herrenwildledermantel
braun mit Fell u. Mütze Gr. 48/50 3$
lang, 100,. Tel. 05221/72681

Auto Küche von Ikea, weiß, mit E-Gerä-
ten; Preis VHS. ' 0 52 51/6 49 57

Möbel /Hausrat 1 VW Touran, 86tkm, 1,6l B, gepfl.
Familienvan, Klima, AHK, 6700,- €

u. Wohnwagen 460-Hobby,
2990,- €, ' 01 51/50 76 99 90

Küchenblock NEU
2,70 m br. mit E-Geräten und Ar-
beitsplatte 598,- €, erweiterungsfä.
' 0171/3117351 o. 05241/237661

Honda Rasentraktor HF2113, 92
cm, Schltg., Heckauswurf, sieht su-
per aus; VB 900,-€ ' 0 57 71/67 58Elektroeinbauherd in gutem Zu-

stand zu kaufen gesucht ' 01522/
7060377 LED TV von Blaupunkt, 127 cm, 3 mal

HDMI, PC- Anschluss, ca. 3 Wo. alt,
Originalverpackung anbei, 530,- €,
ca. 60-70 DVDs verschieden, anzu-
sehen HF, Nähe Innenstadt,
' 0 52 21/1 71 75 55

4 Sommerreifen auf Alufelge f.
Peugeot 307 v. Michelin 205/55/16,
2 Mon. alt ' 0176/82549778 VB

Ledergarnitur, dunkelgrün, 3-2-1 +
Hocker, guter Zustand, günstig
abzugeben. ' 05 21/49 28 64

Elektroeinbauherd mit Ceran-
feld, gut erhalten und preiswert
gesucht. ' 01522/7060377

Fiat Stilo, 3-trg., 1,6 L, 103 PS,
silber, 76 Tkm, 4.500,- € VHS,
05254/2676

Miele Waschmasch.u.Trockner,
gebraucht m.Garantie ' 05223/42651Gartenpumpe zu kaufen gesucht.

' 0 52 41/94 24 25 Nähmaschine Wiese Prinzess, 15
Progr., im Koffer, fast neu; 80,- €.
' 0 52 05/73 92 07

Schöne Möbel wegen Umzug zu
verkaufen! ' 0 52 21/7 37 17Golf II GL, Youngtimer, Topzustand,

90 PS, Euro 2, 98 tkm, Schiebe-
dach, ZV, Color; VHB 3150,- €;
' 01 73/5 23 06 25

Verschiedenes
Sonnenschirm Doppler Samos,

Farbe "natur", Durchmesser 2,90
m, nicht gebraucht. Preis VHS.
' 01 52/54 17 84 35

Neuer Strandkorb, org. verpackt,
NP 890,- € für 480,- €. ' 0 57 41/
62 67

1-4 Dauerkarten von BVB Fans
gesucht. Zahlen 300,- € Aufpreis.
suchebvb@gmx.de ' 01 52/
51 47 69 78

Golf III, 4 trg., 55 kw, TÜV 7/16, 145
TKM, 1.300,-€, ' 0 56 41/67 65. Pavillon-Anbaupergola m. 5 Sei-

tenteilen, gebraucht, m. Hochkur-
bel, 160,- €. ' 0 52 01/45 66

Sony-TV, 55cm, Sat-Receiver, DVB-
T-Receiver, Micro-Stereo-Anlage
' 0 52 51/39 98 07Mazda für Liebhaber: 323 1,6i

Hatchback, 3-türig, blau-met., Bj.
87, G-KAT, grüne Plakette, noch 3
Jahre bis zm H-Kennz., aus 2. Rent-
nerhand, gepflegt, 86 PS, 113tkm,
Nichtraucher, Allwetter, 5-Gg., Co-
lor, Neuteile, Tüv neu, 1650,- € VB,
' 01 57/74 37 65 04

Alte Ansichtskarten vor 1950 u.
Bücher von leidenschaftl. Sammler
gesucht. ' 01 72/5 91 78 93 Picasso-Grafik zu verkaufen

' 05251/91209 od. 0173/4618740
"Team 7" Buche Massivholztisch

(1,30m x 0,79m x 0,75m), VHB
175,- €, ' 0 52 54/6 81 75Altes & Antikes: Möbel, Porzellan,

Figuren, Bernstein, Silber, Uhren,
Schmuck, Besteck, Soldatenfotos,
Postkarten, Instrumente, Spiel-
zeug, ganze Nachlässe, Sammlun-
gen kauft ' 0 52 02/9 25 69 80

Plexiglasscheiben, gebraucht,
4mm dick, 2x 1,32 x 1,00m, 2x 0,86
x 1,00m, Preis: 60,- €; Räuchero-
fen, Stahl verzinkt, H 85cm, B
35cm, T 41cm, Preis: 50,- €; Gar-
tenhäcksler Gloria, 380 V Motor,
Preis: 60,- €, ' 0 52 50/15 48

Verk. rechteckiges Gusseisen-
fenster zum öffnen 2m x 1m mit
Sprossen ' 05641-2115 o. 0160-
4956863

Opel Corsa C, Bj. 2001, 141 tkm, 75
PS, TÜV neu, sehr gepfl., unfallfrei,
2200,- € VHB, ' 0172/9463880.Ansichtskarten vor 1950. Sammel-

alben, Inflat.-Geld, Münzen, Orden,
Briefmarken. ' 0 57 32/9 83 38 44

Verschiedenes
Opel Meriva, EZ 2008, 66 Tkm, Tüv

01/15, 105 PS, Klimaautom., ZV,
CDRadio, Bordcomp., Grg.wagen,
Ganzj. Reifen, NR, Insp. lt Herst.
Top Zust., 7700 € ' 05252/
9357049

Schlauchboot, 3m x 1,2m mit Holz-
boden und Halterung für Motor,
210,- €. ' 0 52 03/13 23

10 cbm Styroporschüttisolie-
rung, ideal für Decke u. Hohlwand,
pro cbm 10,-, ' 0 57 43/920 222

Dachabdeckung, ca. 40m2 aus
Blech, kleine Welle od. Flachtrapez
zu kaufen ges. ' 0 52 52/60 48

Haustier Transportbox von Klein-
metall für Audi A6 Avant BxTxH
58x108x65 / 18,5 kg Preis 125,- €.
' 0 52 06/50 70

10 Kartons guter Trödel á 10,- €,
Spinnrad, Puppenwagen u. mehr.
' 01 74/7 33 96 74, Altenbeken

Elektrorasenmäher, Schnittbreite
ca. 40 cm, mit Fangkorb, gesucht.
' 0 52 21/7 55 81, ab 16:00 Uhr

Suzuki Jimny, EZ 12/2011, 32500
km, graumet., Extras, abnehmb.
AHK, Nebellicht, Klima, Außen-
temp. Anzg., Kunststoffwanne, un-
fallfrei, war nie im Gelände, 9500,-
€ VB, ' Wilk, HX, tagsüber 05271/
97850, abends 05271/6949422

2 Fahrräder als Da.-/He.-Rad ge-
eignet, Rahmen u. Sattelfederung +
div. Extras, beim Fachh. gekauft, s.
gut. Zust., Pr. VS, ' 0 52 03/51 98

Ihre Schallplatten, CDs, DVDs
(Rock, Jazz, Soul, Punk, Beat etc..)
gerne Komplettabnahme, mit guter
Bezahlung u. schneller Abholung
sucht Sammler. ' 0157/72987484 2 Karten X-Rockfest-Openair am

17.08.2014 Club X, HF 75,- €.
' 05 21/33 34 90

Verkaufe: Opel Astra Caravan,
Edition 111 Jahre, 93 000 km, Bj.
6/10, 7499,- € ' 01 70/4 94 04 87

Kaffeevollautomat, kaufe defekt
oder heile. ' 01 78/9 77 97 79

Alter Kerman Perser (Spiegel,
hellblau) 248 x 240, VHB 1000,- €;
u. Perser-Brücken. ' 0 54 23/82 96

Wohnw. Hymer Eriba, Bj. 5/98, leich-
ter Hagelschaden, sonst top Zust.;
VHB 4000,-€ ' 0 29 53/96 35 70

Sensationell! Inlineskater "Fila
Shadow" Gr. 42, Abec 7, 84 mm
Wheels, nagelneu, NP 398,- VHB
100,- ' 01 62/3 05 66 61

Anzeige per e-Mail übermitteln?
Ganz einfach: Schreiben Sie Ihren
Text an die Adresse
anzeigen@westfalen-blatt.de
Ausgabe, Erscheinungstermin, An-
schrift u. Konto bitte nicht verges-
sen!

Motorräder
Spindelmäher, 5 PS, MAG-Motor,

70 cm Schnittbreite, mit Walze,
Fangkorb und Aufsitznachläufer;
550,- €. ' 0 52 01/92 16

125er Roller, TÜV 2016, dt. Marke,
4,8tkm, 1a Zust., Top Case, EZ
2011, VB 490,- ' 0160/92533333
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